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Üer Droteltantismus WIrD aut Ddem Welt)dhauplag Der Heidenmillion ]€
länger mehr eine Niacdht, m1t Der OIie katholi)dhe ILM redhnen mu JIn apan, In wichtigen hine)i)dhen Drovinzen, auT den

Sunda-In)jeln, ın Briti)qh-Indien, ın Dden Yandern DEeSs Halbmondes, in Britilch
Airika z3uma ın Südarrika, in Dolynelien unDd Niikronelien a  en DIie
Itanti)dhen Wtillionen einen beirächtlichen Wor]prung DOTLX DerÜtiionVE E ” ”
entweDder ereits Y 0Der ıe \ind DoCch auT Dem Delten Wege, ihreFAÄS NDa OREEEUG  Da Borherricdhaft liıderzultellen ; unDd auch DOr£, DIE katholi)cde ti))ion ihnenS ım (ErTolg überlegen , \trengen 1 1cH krampThart al, I9r Den Kang abzu
lauten, nier diejen Um|tänden ÜT nicht NUrL angebracht, )ondern Oırekt

Der 1) WtiNionsorgane, Das katholi)de oIR unDd DOT allem
jeine geilflichen yührer über DIE Beltrebungen UunDd Veiltungen DEr
proteltanti)dhen tillion U unterri  en, 9 mebr als DIE prakti)dhe Ylrt
Des proteltanti)dhen Atilionsbetriebs In einzelnen ‘Dunkten owohl Des heimt:
\dhen wIe 0S auswärtigen NtiNionswejens uNns noch nüßliche Fingerzeige
bieten Rannn In e3Ug auT DIE einzelnen Mitiionsländer 1itD 01es jeitens
un)erer Heit]hrirt en bei Der jeweiligen un  au über 0Aas tioNS-
Teld; aneben aber TÜr DIE allgemeinen Stirömungen ım proteltanti)dhen
Miijionsweljen Der Begenwart eine gejonDderte UÜberlicht geboten, ÖIE ]a aud)
als ein Seil Der tiNionsrunddhau anzu)ehen üt

a
Aur DIE theoreti)dhen Unterlagen unDd OiEe Des proteltanti-

\hen Ntijionswejens, peziell DarauT, wWiIe vielTach angereqg durch DIE
katholi)de Nı ionsidee er /L ım 19 almählı DIe rühere
Niijionsapathie Des Droteltantismus übermwunDden hat, RKönnen WTr hier nicht
näher eingehen, 9 intere))Jant auch 1eJe Begen)tänDde waren 1nD 9 notwendig
ihre Berücklidhtigung ZUM erl]tändnis DeS (Banzen gehört Yır bejchränken
uns vielmehr auft Oie Darlegung Der wichtigiten Bewegungen DEeSs moDdernen
proteltanti)dhen Ytijionslebens, Indem WIr uns eine umrTalj)enDde Daritellung
DES heimatlichen Jtilionswejens Der Droteltanten TÜr päter vorbehalten
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Yie heimatlicen Mijionsbeltrebungen.
Al TVam proteltantı)lden WtıNNonswelen Haben D1Ee Angloamerikaner ent|chieden ÖTe

yührung, UuNnD alle nNeueien Beweagungen DeSs yroteltanti)hen i))lionslebens HnD aUs

Den mijlionsbegeilterten Kreilen nordamerikanı)d)er UuNnDd enalı)dher Uroteltanten Dervor:
UnD IDUL eine einheitliche JDdee, (Uus Der 1 geboren, eIn einheitlichesgeEgUANGEN.,

Yolungswort, Dem e In D1e Ylselt WDuUrDen ; Üıe „Evangeli)ation
DEr Yielt In Diejer Beneration“. 1eJe ‘Darole, DieE 1886 DON Der „Studentildhen
yreiwilligenbewegung TUr DIEe cion“ aufgenommen, einer Anzahl Denkicdhritten
N1e amerikanildhen unDd enalılden KRirchen (Brunde geleat 1n namentlich DON Dem
genialen ‚yührer Der amerikanıiılden Jtilonsbewegung jobhn Y)tott In Yort unD
Schrift unier OIie Nitayen geworten wWurDde, 007088 TÜr Diele aujende ernifer VDroteltanten
WE eiINe Ofnenbarung, 1E ihnen DIE Iragqweite, OIe Berpllichtung unD Yierantmort
licqhkeit Des itiNionsgedankens In einer DIS ın nıcht gekannten eije enthuüllte,
„(Es hat Da3u beigetragen, OIiE Überzeugungen, Wünlche unD en giner großen
zahl DON rilten auUT 0AaSs Ylierk Der eltevangelijation konzentrieren (F
Dat ÖIe Aurmerk)jamkeit Der 1r erreat, ihren Blauben erhöht UuNnD \te größeren
UÜptern, vermehrtem efien angetrieben“ (ın DerVvOrTAgeENDer Vroteltant aQuberte
C Der D0Aas KReulC VYeitmotiv „Die Yolung 41 NIr n meinem s’eben eine vei
UuNnND eine PSs beltimmende Wtacht qgeworDden. Gie Dat 1uch aran verhinDdert, meine
Bebete UunD meine Anlirengungen AuUTt oin einzelnes an beidhränken 10 Hat
m1dch aQDOT ewahrt, einen liıinkel Des eltgebietes unverhältnismäßıia H00 (111:=

zulglagen“
Ylias U4 ın Uunier Der „Evangelijation DEer “elt ın dDiejer Beneration“

verltehen ; ‘ Jobhn “))tott gıbi Da3u olgende Erklärung:
„s 41 arunfter verltehen, DaR allen Yienichen eine ausreichende elegenbhet

geboten werDden \o1l, TUius als ihren rlo)er Rennen lernen unD eine
wahren jünger WwWerDden. 1e5 bedingt eine Berteilung Der m1ı)NonNAari) Kräfte,
we ewirkt, DaR alle Wien)dhen DUrch DIie 0es Evangeliums erreicht
werden. Das \dheint NS eine lLogildhe ‚volge 0S Ylories Drüfı jein, Wenn

jeinen Jiachtolgern berahl e  e Dın alle ltelt unDd redigt DAas (Evangelitum
aller Kreatur‘, [Denn ihnen agte VY’ehret alle 40 lker‘

„Wenn DAas Evangelium allen Nienichen gepredigt mWerDden \o1l, 10 mur DIEes
omenbar eben, 10 ange 1G en ÜE Evangelijation Der lselt ın dDiejer ene
ration eDeute alıo DiEe Dredigt Des Evangeliums (1 11 DIE, we gegenwärtig en
Wir, DIE Wr Üie Berantwortung TÜr 1E BHerkündigung 0es Evanaeliums aben,
\ollen Darunter unjere Yebenszeit verltehen ; ur diejenigen, Denen verküundigt
werden \oMl, ı ıbre Vebenszeit gemeinft. Gl 1E Yltelt In Diejer ODer irgend
einer (Beneration evangelı)iert werDden, 10 omm In leBßter Jn)tan3 Daraut u DAaR
eine genüugende ‚3ahl DON einzelnen Tiılfien ihre yerlönliche Verptlichtung Au diejem
Unternehmen anerkennt unD übernimmt.‘ S jei niıcht Oie HBekehrung Der
Jyanzen Welt, nicht eiInNe eilige unD oberlNächliche Herkundigung, ondern eine
gediegene, aber miit Der QUanzZen A Der Ir volltühHrte 1  1  S
tatigkeit gedacht

D . Wioit, 3)16 Kvangelijation Der Yeli R! Diejer (Deneration, Berlin Ar
1901, 103 7.
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66 ‘)Jtii[ionsrunbfcbau.
„  1€ Yerbreitung 0es (Evangeliums über D1e Ylielt kann Ddurch dieje (Bez:

neratıon vollenDde werDden, Denn )ıch ehorjam 1n 0 yelter e O1ie ANurgabe
3 Öjen, liınDdet. Yisır ind nıcht berechtigt anzunehmen, DaR auT Dem (Erdkreis
e1in Yand qıbt, in 0AaSs DIE ır  e Pn )ie ern  1 ana begebhrt, keinen
Botlchartter Cbhrilti, jeinen Beryehl aus3zurichten, ausjenden kOonne.

„Bergleicht Doch DIE 135 Yltıllionen Vroteltanten mit Den DAaar Taujend Der DEp adteten e  © DIie Diinaltrelt Damals DAas “Vlerk anfıng. Ylienn WIr Daran denken,
Was ÖIie jJunge (Bemeinde amals volbrachte, köonnen WIr Dann noch in ıyrage \tellen,
Oar OIie Bläubigen hbeutigentags Den Erlöjer YUen Trien verkünDdigen können,

)ıe u vereinigt Den Be)dhlupß ya)j)en, auszurführen ?
} „  1e€ WMWenn Deuten DAraufl bın, DaR ın be3ug auT Cbhrilti Bertehl, Der ielt 0ASs

(Evangeliıum verkünDden, eLiwWas in Der IT niıcht richtig it G1ie Der

. ang nı „mit Ernit“ ana 0ASs (Evangeliıum in alle SänDder iragen. Dıe> A E ” u  : rilten injerer zeit ind nıdt einmütiag e  5e  / 0ASs Ylierk 3 vollbringenE Ybenn DIiE Yerlidherungen unDd (Blaubensbekenntni]je Der rilten wahr wüaren, DannSE L
könnten \1e ihren eru nicht 10 jehrt verJäumen, 0Der )ollten 1: vielleicht Darüber,
WOZU )ie er1ö1t worDden \inD, nicht recht belehrt wWorvden eın Die Kirche 0  €, als—  W lie ihnen ans Her3 egte, Oie rlöjung DUrch Tiltus anz3unehmen, innen Dden großen
‚3WweR, WOZU He erlölt \iInD, vorbehalten aben, Den ‚3weccR namlıcd, ihrem Herın
Geelen gewinnen Ylias aber Der Tun auch jel, OE ernte Latjache bleibt, DAa

E eine Kirche, Oie mit Dem lut DEes Bottesjohnes a3ıl erkauftt Ut, einer dahın)terbenden
Ylielt DiEe 'rohe bringen, ZUM größten eil diejen eru nicht ver|tLe
unDd nıcdh II

\ Jtit Ablicht habe ich DIie Yiertreter Der MiiNionslojung eimwWas eingehender
3 Yliort kommen laljen, einerjeits DAadurch in eima (inblick 3 gewähren in ıhre
Jdeengänge unD Deren theolog  € ıyundamentierung, andererjeits begreitlich 3U
madchen, DaR een, z3uma wWenn \ie DONMN Wiannern, DIE Die Technik Der aljen:
)uggeltion Döllig beherrichen, VOTgeiIragen wurDvden, mit zunNDdenDer Wiacht )ich greifen
unDd eine umTal)enDde Bewegung ım proteltanti)|hen NWiti)ionsleben hervor-
ruyen mußten Br z DE YWbenn U, Der gGanzen YRelt in diejer Beneration DAas (Evangelium
3 verkünDden, Dann enügen Die bisherigen NMii)ionsmittel unD -kräfrte nicht; Dann
muß OIie Chriltenheit ZUL Teiinahme iı ionswerk autgerutfen unDd plan
mäß1g eLZOgEN WwWerDden. Dement)precdhend uchte iNan O1e verldhiedenen Altersituren
1nD Volksklaljen yür Den Wtionsgedanken 3 begeiltern. (Fs 41 eben]o rei3v01l mwie
nüßlıch, DiE mannigjaltigen Wiege 3 verfolgen, au} welcdhen DIE praktı)] hen Anglo-

in amerikaner diejem ‚ziele zulfreben.
Zunäch!t ıf natürlt DiIE beranwachjenDde Jjugend, auT DIE lich DAas

a R m Augenmerk richtef. Da ın Den itaatlıdhen Bolksiqhulen )i(ordamerikas kein Religions-B  }  66  9]?iiiionsrunbiobau.  5  'U  „Die Berbreitung des Evangeliums über die ganze Welt kann durdy dieje Be:  2'!  neration vollendet werden, wenn |iH Gehorfam und fejter Wille, die Aufgabe  zu Iöfen, findet.  Wir find nidht beredhtigt anzunehmen, daß es auf dem Erdkreis  ül  ein £Land gibt, in das die Kirdhe, wenn fie ern[tlidH danad) begehrt, keinen  I  Botjdhafter Chrifti, Jeinen Befehl auszuridhten, ausjenden könne.  M}  „Bergleidht doch die 135 Millionen Protejtanten mit den paar Taufend der ver:  6  g;  acd)teten Sekte, die am Pfingftfejt damals das Werk anfing. Wenn wir daran denken,  hif  was die junge Gemeinde damals vollbradte, können wir dann nod) in Frage ftellen,  |  daß die BGläubigen heutigentags den Erlöjer an allen Orten verkündigen können,  wenn jie nur vereinigt den Be|hHIuß fajjen, es auszuführen?  S  „Die Wenn deuten darauf hin, daß in bezug auf Chrifti Befehl, der Welt das  Evangelium 3zu verkünden, etwas in der RirdHe nidHt ricdhtig ilft  Sie ver:  E  Iangt nidht „mit Ernit“ danad, das Evangelium in alle Länder zu tragen. Die  /  1  Chrijten unjerer Zeit find nidht einmütig bejtrebt, das Werk zu vollbringen ...  %  Wenn die BVerfidherungen und Glaubensbekenntnifje der Chriften wahr wären, dann  f  könnten Jie ibren Beruf nidht jo jehr verJäumen, oder jollten fie vielleidht darüber,  wozu fie erlöft worden [ind, nidht recdht belehrt worden fein?  Die Kirche Jollte, als  |  ]  Jjie ihnen ans Herz legte, die Erlöjung durdH Chrijtus anzunehmen, ihnen den großen  3Zwec«, wozu fie erlöft [ind, vorbehalten haben, den Zwec nämlidh, ihHrem Hern  Seelen 3zu gewinnen?  Was aber der BGrund auch fei, die ernite Tatjadhe bleibt, dak  |  eine Rirdhe, die mit dem Blut des Bottesjohnes dazu erkauft ijt, einer dahinjterbenden  Welt die frohe Botjhaft zu bringen, zum größten Teil diejen Beruf nicht verfteht  und nicdht erfüllt“ !  ä  Mit Abficht habe idy die Bertreter der neuen Miffjionslojung etwas eingehender  s  3zu Wort kommen lafjen, einerfeits um dadurh in etwa Einblik zu gewähren in ihre  Ideengänge und deren theologijhHe Fundamentierung, andererjeits um begreiflidh zu  madcen, daß folde Ideen, zumal wenn fie von Männern, die die Tecdhnik der Majjen-  Juggeltion völlig beherr/hen, vorgetragen wurden, mit zündender Macht um ficd greifen  und eine wahrhaft umfajjende Bewegung im protejtantijdHen Mifjjionsleben hervor-  rufen mußten *.  %;  Wenn es Pflidht ift, der ganzen Welt in diefer Generation das Evangelium  %  (  zu verkünden, dann genügen die bisherigen Miffionsmittel und -kräfte nidht; dann  muß die ganze Chriftenheit zur Teilnahme am Mijjionswerk aufgerufen und plan-  8  mäßig erzogen werden.  Dementjpredhend fuchte man die verfdhiedenen Altersjtufen  und Bolksklafjen für den Mijjionsgedanken zu begeiftern.  (Es ijt ebenjo reizvoll wie  3  nüßlich, die mannigfaltigen Wege zu verfolgen, auf welden die praktifjchen Anglo-  38}  amerikaner diejem Ziele zuftreben.  1. Zunächit ift es natürlidy die heranwadfende Yugend, auf die Jidh das  An  C  Augenmerk richtet. Da in den ftaatliHen Bolksjhulen Nordamerikas kein Religions-  unterrict erteilt wird, bleibt den Sonntagsfhulen die Hauptarbeit überlajjen.  1  C  S  Die internationale Sonntags[hulvereinigung hat für diejen Zwec einen eigenen Mil-  2  SSS  iionäiuperintenbenteu ernannt und eine befondere Miffionsabteilung eingerichtet. Die  S  ı Andreas Murray, Der Schlüffel zum Mijjionsproblem, Kajjel (ohne . Jahres-  30h0), 20 ff.  ? on einer Kritik des Lojungswortes und feiner Deutung nehme i AWoftand, da  SE  ig  es jich‘ hier lediglidy um die tatjäcliHe Begründung 1und den Hiftorijdhen Werdegang  der Vorgänge im proteftantijden Lager Handelt.  Eine Kritif aus Warneds Feder fiehe  3i‘“  AMZ 1901, 453.  8  junterricht rteilt wWLd, bleibt Den Sonntags}qhulen Die Hauptarbeit überlaljen.
Die internationale Sonntags)hulvereintiqung bat yür Diejen 3WER einen eigenen MBnnn iwnsiupermtenbenten  D a Ta cn ernannt unDd eine bejondere Niıonsabteilung eingerichtet. Yıe

1  TEAS Wiurcay, Her Schlüljel Wl ionsproblem, $ajljel Kahres
ahl),

ign einer Kritit DEeS Yojungswortes 11D jeiner eufung tehne AbitanD, DaP Aa RA Vn CS \1ch hier lediali mm DIie tatjaächliche Bearundung 1111D Den hiltorilchen YMWerdeqang
Der Dragänage ımm proteltantilcdhen VYager anDdelt. (ine riti 115 Barned:  S e 1e
«
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DiEamerikanildhen WtilNonsgejelldhartten unferhalten i)lionslebhrer, 11 (115

Ichlielich Der jugend wWidmen. ÜT Den Wiiionsunterricht In Den Sonntagsicdhulen
nd eigene Handbucher, ”Bilder unD Rarten bergeltellt ÜNıie verlcdhiedenen 1))10nS-
gejelli)dhatten gehen In dDiejer wichtigen Sache niıcht vereinzelt, onDdern gemein)am DOTL,

einen möglı großen e1l Der Jugend erreichen ‘In GUanz ühnlicher eıye
verrährt Man In Broßbritannien. ine ein31ge Sonntags)cdhule DONMN nn RBındern

DOTrTt ihre lährlichen Wtionsbeiträge nTtTOolge planmäßigerer Unterweijjung DDNMN

1600 auT il  S YJ)tiark. Auch außerhalb Der Sonntagsichulen WITrD UDNMN Den englilden
Mi)llionsgejellidhatten, UON Denen mebhrere bejondere Jn)pektoren TÜr Ö1e Jugend
anltellen, Neikiq gearbeitef. (hine In31ge Bejellichatt hat AuTt 1eJe Weile In einem

mebr als M0 000 Rinder unterrı  €
£)HanDdelt 11CH hei Den Sonntags)cdhulen vornehmlich U DIie Bewinnung vVnN

KRındern, 10 1r0 vieller noch mebr er n0 Ntühe DAaraut verwenDer, Nie reifere
Jugend TÜr ÖIE Utıllion intere))eren. or lem T OiEe itudierenDde Jugend,
unier Der inan Yti)ionskenntnis unD UtiNionsliebe 3 verbreiten \ucht. HIET hat Der
ıyer TÜr DIie Wtillionsjacdhe originelle, UNSs eu allerdings bisweilen
alı anmutenDde ‚Formen erj)onnen, Der jugend immer eue Jmpule
geben Dıe Ubhrı ereine junger Nianner, DIEe Studenten-Wii))ions-
q  ng uUnD O1e jugend-Wii))ionsbewegqunag 1n DIeE Hauptträger einer
groß3lgigen Aktion, um Oie proteltanti)che Jugend möglı wirk)Jam UL Teilnahme

Wtiionswerke erziehen. us Den YWHereinen Junger Niänner, Deren
Lätigkeit In Den Utılnonen eIbit \pn Äter gewürdiagt wird, {l} 01e Studenten-Mıi)-
ji1onsbewegung als bejonderer uNnD jelbitändiger weilg DervorgegaNgeN. Jbrt
Hauptzwec 1! Die Bewinnung DON Wtilonaren (1115 Den gebildeten Ständen, NDeren

„Wenn OieDIe tillion DOTrTaAab In Den alatıjhen Rulturlandern ringen DeDarT.
Studenten Des Oltens ur TUfUS werDden ollen, muß DASs wejentlich DUrcCh
DIe Studenten Des WWeltens gel\dhehen“, Diejer Veitgedanke [DUL yür DiE

Bewegung maßgebend Schon bei Der ründung DeSs Studenten-Wii)ions-
DUNDes auT Der erlten internationalen Studentenkontferen3 in Yltount Hermon (DBer:
einigte Staaten 1556 erklarten \1cH DON Den 250) elegierten 100 bereit, mn DIE JI
on eben, ralls CS Bottes lsılle jei Jnsgejamt IN0 jeit 1 8586 4784 Studenten
yreiwillige 1nD ım 1910 allein 3065 In Den Dıienit Der amertikanı)lden E:
onsgejellidhaften eit belorgt In eigner eRreiar Oie Hermittlung
Der Randidaten yur alle Uti)Nionsgejellidhatten. In England erzielte Die Studenten
Jti)jionsbewegung, DiEe Au C hier DUrch einen (Beneraljekretär geleite wiIrd, gleichtTalls

‘Im 909 reilten DUurch DIE HBewegung JewoNNeENejeht nambhartte ErTolge.
Nti)lionare unDd weibliche NMiijionsarbeiterinnen In DIE i))ıonen ‘Im a 15895
Kam aut Dem \ wedijdhen oll)e a  ena ıM WBetternjee UEL Brundung 0es
Internationalen UD Studenten-WeltbunDdes, Der c AuReTt Der or

OMMifjionsrundfHhau.  67  die  amerikanijden Mijfionsgejelljdhaften unterhalten 30 Miijlionslehrer,  lid) aus-  Jhließlid der Jugend widmen.  Für den Miljionsunterridht in den Sonntagsfdhulen  an  K  find eigene Handbücher, Bilder und Karten hergeftellt.  Die verfhiedenen Mifjions-  gefelljdhaften gehen in diejer wicdhtigen Sadhe nidht vereinzelt, Jondern gemeinJam vor,  um einen möglicdh[t großen Teil der Jugend 3zu erreichen.  In ganz ähnlidher Weifje  verfährt man in Großbritannien.  Eine einzige Sonntagsihule von 900 Kindern er-  höhte dort ihre jährlidHen Mijjionsbeiträge infolge planmäßigerer Unterweijung von  1600 auf 7740 Mark.  Au außerhalb der Sonntagsihulen wird von den englijdhen  MijkionsgefelljHaften, von denen mehrere befondere Injpektoren  für  die Jugend  anftellen, fleißig gearbeitet.  Eine einzige GejeNljdhaft hat auf dieje Weije in einem  Jahre mehr als 20000 Kinder unterrichtet *.  da  2. Handelt es fid) bei den Sonntagsihulen vornehmlidhh um die Gewinnung von  Kindern, Jo wird vielleidHt nodh) mehr Fleiß und Mühe darauf verwendet, die reifere  Jugend für die Mijjion zu interejfieren.  Bor allem ijt es die ftudierende Jugend,  unter der man Mijjionskenntnis und Mijjionsliebe zu verbreiten Jucht.  Hier hHat der  Eifer für die Mijjionsjadhe wahrhaft originelle, uns Deutjhe allerdings bisweilen  theatralijd) anmutende Formen erjonnen, um der Jugend immer neue Impulje 3zu  geben. Die ChrijtlidHen Bereine Junger Männer, die Studenten:Miffions-  bewegung und die Jugend-Mifjjionsbewegung find die Hauptträger einer  großzügigen Aktion, um die proteftantijcdhe Jugend möglichjt wirkjam zur Teilnahme  am Mijjionswerke zu erziehen. AWus den ChriftlidHen Bereinen Junger Männer, deren  Tätigkeit in den Miljionen jelbjt jpäter gewürdigt wird, ijt die Studenten:Mif-  Jionsbewegung  als bejonderer und felbftändiger Zweig hervorgegangeu.  Jbhr  Hauptzwec ijt die BGewinnung von Mijlionaren aus den gebildeten Ständen, deren  „Wenn die  die Miljlion vorab in den afiatijhen KRulturländern dringend bedarf.  Studenten des Oftens für Chriftus gewonnen werden follen, muß das wefjentlidy durch  die Studenten des Wejtens gefjhehen“, diejer Leitgedanke John Motts war für die  ganze Bewegung maßgebend ?.  Schon bei der Gründung des Studenten-Mijjions-  bundes auf der erften internationalen Studentenkonferenz in Mount Hermon (Ber-  einigte Staaten) 1886 erklärten [id) von den 250 Delegierten 100 bereit, in die Mij-  Jion 3u gehen, falls es Bottes Wille fei.  Insgejamt find jeit 1886 4784 Studenten-  Hreiwillige und im Yahre 1910 allein 368 in den Dienfjt der amerikanijhen Mijf-  JionsgefelljdHaften getreten  Seit 1897 befjorgt ein eigner Sekretär die BVermittlung  der Randidaten für alle MijfionsgefelljdHaften.  In England erzielte die Studenten-  Miljionsbewegung, die au hier durdy einen BGeneraljekretär geleitet wird, gleichfalls  Jm Jahre 1909 reilten 67 durd) die Bewegung gewonnene  jehr nambafte Erfolge.  o  Mijlionare und 36 weiblidhe Mifjionsarbeiterinnen in die Mifjionen *  Im Jahre 1895  kam es auf dem |hwedijhHen Schlofje Wadftena am Wetternfee zur BGründung des  internationalen ChriftlidHgen Studenten-Weltbundes, der Jidy auker der För-  C  ' EMM 1911, 100F.  ? AMZ 1907, 550.  n  > Wir dürfen uns aber unter diejen amerikanijdHen Studenten nicdht etwa Aiademiker  a  in unjerm Sinne vorjtellen, da den ans akademijdHe Studium Herantretenden Amerikanern  weitaus geringere Anforderungen und Vorbedingungen gejtellt werden und das Niveanu der  amerifanijden Univerfitäten viel niedriger ift als etwa bei uns in Deutjdhland, wie aud  Protejtanten mit NMedht betonen.  [Anm. d. Red.]  ‘ Sdhneider,  KirdHlides Jahrbudhy für Ddie evangelijdHen Landeskirden DeutijhH-  lands, Gütersloh 1911, 498. 517.  E  *  9  P  CHW 1907, 290
*lSir uUrjen uUNS aber un diejen amerifanı)den StuDdenten nicht e1mwWa WliaDdemiter

ın unjerm Sinne V  n, DAa Den (1119 afademijche ST DUUM heranirefenden lmeritanern
WeILaus geringere AUntorderungen 1D Yorbedingungen WwWerDden UnD DAS 1Dea11 Der
amerifanijdhen Univerlitäten tel nieDriger 1 als e1mwWa bei In HeuflchlanoD, wWIie au
Proteltanten m111 echt eiDdnen. [YAnm. eD.|

Schneider, Kircdhlicdhes TUr DIE evangelilden YanDdeskirchen Deuilcoh:
NDdS, Gütersioh 1911, 498 HS
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Derung Der Studenten 1 veligiöjen Veben ZUM tele )eßt, ” baB Studenten yür Die

vm ——  n

usbreitung 0S KReiches Cbrilti in Der Ytelt geworben werbden“. Unter'l  A  P Der Veitung Johns hat Der Chriltliche Studenten:  eltbund tat)ächlid) grobe
Bedeutung erlangt, unD DIE glänzen verlautfene internationale Studenten-Ronferenz

Tokı1ı0 DOM S prı 1907 WMICD proteltantijdherjeits als eines wicdtiglten
Yti)lionsereignilje unjerer zeit gebucht Ungleich weniger entmwickelt ılt H1E Studenten:
ewegung ın Deut)hlanod. ja Dn einer ewegung ann 0a überhbaupt nicht DIe
ede jein, “ion den eu  en Studenten ekennen \1ch NUL 00 VDroteltanten
als nbänger DeSs Studentenbundes TüUr Jtıjlion, unDd DIie abhl Der Uhkademiker In
Den proteltanti)dhHen eu  en Ytıllionen bleibt nac) MWIe DOL win31gH  } B  ügliıch Der auffallend zahlreichen Jtillonare, DIie Den proteltanti) Hen J7:Ü
lionen Durch DIie amerikanı)ld)-englilcde Studentenbewegung z3ugeführt inD, [äbt '\ich
reilich DIie kritilche Anmerkung niıcht unterdrucken, DdaR bei einer beträchtlichen ‚Jahl
DON Kandidaten )tarke rdilche Beweggründe yür Oie ahl Des Utı)ionsberufes mit:
pielen. Die jebrt 9  en ebüälter, D wildhen YJ){tarck Dei jreier 20h
NUNg Darlieren - en zweifelsohne eine |tarke Anziehungskraftt unDd nAad) Der KRlage
WWobert Jieedham Zult’'s, DeSs Gekretärs Des Lanterbury DAT: 07 tı))ions, gilt
als unbeltritten, DaR mandge er}onen Wiijionare geworbden inD, Irühzeitig EINe
(Ehe eingeben 3 können. (FS omm DOL, DaR Wiionare ıH miit 3 ‘jahren, wDenn

noch kein Junger r3t 0Der Juri}t eine (£he en verheiraten
Yltie Dem aber au jein MAag, eine gewaltige zunahme 0eS proteltanti)dhen

Millionsperjonals inTolge Der Studentenbewegunag kann niıcht In brede geltellt werDden,
U unDd Da 10 bei diejen Uti)lionaren vielfad) JUunge Y)iänner handelt, DIE eine

1 ıyachbildung iın den ver|chiedenten weltliqhen Beruten genojjen aben, ılt DIie
__ «  va proteltanti)dhe tı)ion urzeit im}tande, vieljeitige Unternehmungen grünDden, Denen

1 OiIE katbolilchen Utiionare Lr0OBß iIhrer unvergleichlid) überlegenen theologildhen
yachbildung nı in gleihem Niahe zuwenden kOonnen. Hier liegt eine ernite (Beyahr,
Der Oie katholi)dhen Mtıonsgejelidhatten In Den Rulturländern Aliens NuLr Dann
wirk)am egeanen werDden, WDenn \ie eNLWeDer mebr Yaien mit )pez3ieller ıyachbildung
ın ihren Dienlt ziehen ODer geeigneten Uiıtgliedern eine bejondere Ausbildung zuteil
werDden lal)en

Jn ENGEM zu)jammenhang mi1t Der Studenten=-Wiilionsbeweagung unDd qgrojen-
aa 211 durch hHre Tätigkeit e  r WL DIE P  D P—4 © 1}10 ! S  c 0 QuUNng (Young

eople’s Missıionary Movement). Jbhr eigentliches ‚31e1 ılt DIie Herbreitung genauererDEZLDEANZES F Millionskenntnis unfer Der beranwa  enden proteltantijdhen Chriltenheit, in Der be:
gründeten oMmMnung, DAaR DiE be)jere RKenntnis Der Yiot Der HeEIdeNn UunDd Der Bedür]:
nı Der tillonen au ch jejeres Jnterelje unD per]önliche Hıngabe 0ASs Mii)ions-
erk erwecken WwWerDe. Dıe Abhaltung DON Ntı)lionskurjen unD Die brauch
Darer andbücher nımmt Darıum DIe Lätigkeit diejer ewegung haup  1' In Yln

“lsie planmäkig unD energi Die Y)ankees aud) in dDiejem Dunkte wiederumLä vorgehen, beleuchtet Öle Tat)acde, DaB gemä Dem BelchIuß einer Jiew-Vorker ele
giertenkontferen3 DOMM ezember 1901 ıon 1909 DIe verldhiedenen Niijjionsländer
behandelnde Handbücer neben re1i yür DIie Sonntagsichulen hberausgegebenen Tı; E

AW 1907, 445 5349 Au beachten {1! DejonDders DIe nuchterne Kritit GunDderis
DEr weltlidhen Emnefthalderei DEr Konferen3 445 11

HMN 1884, 439
us T’he (Goöospel Messaye, 37 U° (Be1 W olfierstan J-. y T’he Catholie,

Church 1n Chına, Londeon JOY, 119 124 )

N
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erIdienen “llle er nD einheitlich unD Iı ulmäkßiag Disponitert ND PNT:
halten jedes Der 6110a AT Kapitel pine Anzahl Wiederholungstragen.
„Regierungstormen“, 0 kennzeichne „Birgh Hartzell Den Jnbhalt, „Rayfeneigen»
tümlichkeiten, religıöje Anıhauungen, an 0eS geiltigen VYebens unNDd Diele anDdere
akforen wolen berüclichtigt jein, niıcht NMUuL bDer e1n 01R urte:len können,
ondern auch DieE Hor|chläge jeiner Hebung verltehen“ IE Herjaller \ucht
Man angejehene a  eufe gewinnen, 1E mit Dem behandelnden (Bebiete wohl
DEerITAaU: \ind 2Billon Jtaylor Drachte E1n volles Jabhr in Arırika U, ehe jein
YDerk aybrea In the Dark (Continent \ rieb Augen)dheinlich 1InD Die Handbücher ‘

nicht vergeblid) ge)\dhrieben on 19092 bis 1909 ein!hlieklich WMurDen (10350 Erem:
plare Dem bılligen Dreile DON 3wWel Y)iark abgeje

Yliie werden Nun 1e)e Handbücher mıruchtbar gemadcıt ? In Jogenannten „ [)=
ionskräanzcdhen“, Die NMUuL eds bis acht Junge euie ND UNTIer oinem
VYorter QDer oiINer e:ıterın wocentlich ernmal UL Belpredhung e1ines apttels zu)am
menkommen un 10 ın acd)t biıs zehn en, zumeilt ın Den Ylintermonaten 0AS

Buch durchHnehmen. „ Jebdes 1e DAs jeweilige KRapitel 1UNTIer angegebenen (Be
idhtspunkten Haus DUr ‘In Der Stunde trıtt Der Veiter möaglıchit ZUrÜ unDd
[äBt Ö1E Feilnehmer uüber 1E DDT4 ıb geltellte Tage Debattieren tan wı aber
nicht oin Halbwı)jen Der DIe JJiıion erziehen, ondern innerliches Wtilonsleben
wecen. Darum MITD 0AaS ränzchen mıf egonnen UunND geldhlolen, UuNnND alles,
WDAaAS beiprocdhHen WorDden Ut, WIrD In einem Bıibelabiqhnitt zu)jammengeta unD [ A-

tert.“ Derartige Kränzchen Wurden 1 90  Ü in Umerika 1910 ın (England
2500 abgehalten jn )lmerika en 1Da 200 000 Junge eufte Studenten,

andere) Diejes Organilierte tiNonsltudium betreiben in ı0 außerordent=
er (ErTolg 1CD Dadurch erklärt, DAR 0S it|  1  e Y’eben IN Ylmerika aur
Dem (BrunDde Der ‚yreimiligkeit aurgebaut jei „Die jungen eufe, Die 1 Den KRirdhen
anldhließen, rühlen yortwährend ıhre Berantwortlichkeit ür DIEe verlqdiedenen 3weige
Der Lättgkeit Der ır  e WO3U auch Die HeieNMI))ION MWDird« Au 1E
Jitiederlande, Dänemark, orwegen unD Britildh-JIndien errreuen 11 ereits et
Urganijationen. ‘n Deutidhlanod benndet 11C) O1e ewegung noch ın Den njangen.
Ylian bat Ogar einen „Jnternationalen Atiynonsitudienrat“ gebildet, In welcdhen
alle genannien un ihre YWertreter entjenDden. som bis B September 1911
Jand ın Dem holländilhen Dorte untferen DIie er Konrteren3 Diejes Studienrates

Jhrt tel [DG Ö1e ärkung Der ewegung UnD ustau über Die verIdhieDde-
Nen Wege CS UtiNionsitiudiums ımnm Den einzelnen VYandern

Der Eriola Der Wtiionskränzgen jelbltredend wejentlıch DUM (Be:
\ Hi Der me jugendlichen Yeiter ab u71 6iNe \y)tematı)de Anleitung derjelben
Wr er großes Bewict geleat. e  er Veiter erhält einNe gedru  € „Hıiılte” 3Ur

A 50  ßebéflblung jedes apitels In 0O1e Hand Für amerikanı)de Berhälinile hat ‘ReD

ishop Thomas ®OÖ11th A merica : [Is Mıiıss1onary oblems.
(ork 1909 Unhana Korward 1Ss10Nn Study (;0urses. YlSie 1 (1115 Ddielem Buche
eralbt, anDdelt \1cH bei Den genannten Beltrebungen au DIe Vrote)tanfkiierung
Der Katholifen in UDamMerika, nicht allein mM DIie HeEIDdeNMU]JION.

2 (L 1910, 21571.
(L 1911, 9009 A 1908, 3535
VBerhandlungen Der SE Kontinertal n YiiNionskonferenz au Hremen, Bremen

1909, 121Mijfionsrundfhau.  69  P  erfhienen waren *,  Ale Bücher find einheitlidH und fHulmäkig disponiert und ent:  halten am Schluß jedes der etwa adt Kapitel eine Anzahl Wiederholungsfragen.  D  N  e  „Regierungsformen“, jo kennzeidnet „Bijhof“ Hartzell den Inhalt, „Raffjeneigen-  D  tümlidhkeiten, religiöje An|dHauungen, Stand des geiftigen Lebens und viele andere  Faktoren wollen berücjichtigt fein, nidht nur um über ein Volk urteilen zu können,  Jondern audhy um die Bor[dhHläge 3zu jeiner Hebung zu verftehen“.  Uis Berfaljer [ucdht  man angefehene Fachleute zu gewinnen, die mit dem zu behandelnden Gebiete wohl-  vertraut find.  Wiljon Naylor bradte ein volles TJahr in Afrika 3u, ehe er fein  Werk Daybreak in the Dark Continent |Hrieb.  Augen]dheinlid jind die HandbüdHer  C  nicht vergeblid) gejHrieben.  Bon 1902 bis 1909 einfhliekliH wurden 710350 Erem:=  i  plare 3zu dem biligen Preije von zwei Mark abgefegbt ?.  „l  O  Wie werden nun dieje HandbüdHer fruchtbar gemadht?  In Jogenannten „Mij=-  jionskränzdhen“, die nur jedhs bis acht junge Leute umfalfen und unter einem  Leiter oder einer Leiterin wödhentlid) einmal zur Befpredung eines Rapitels 3Zzufam:  menkommen und jo in acd)t bis zehn Wochen, zumeift in den Wintermonaten - das  ganze Budy durdhHnehmen.  „Jedes lieft das jeweilige Rapitel unter angegebenen Ge:-  JiHtspunkten 3u Haus durdH. In der Stunde tritt der Leiter möglichft  3zurüß und  läßt die Teilnehmer über die von ihHm geftellte Frage debattieren.  Man wil aber  niht ein Halbwijjen über die Mijjion erziehen, fondern innerliHes Mifjionsleben  wecen.  Darum wird das Kränzdhen mit BGebet begonnen und gefchloffen, und alles,  was bejprodhen worden ijt, wird in einem BibelabjHnitt zujammengefaßt und vers  tieft.“  Derartige Kränzdhen wurden 1906 in AWmerika 10000, 1910 in England gegen  2500 abgebhalten *.  In Amerika Jollen etwa 200000 junge Leute (15000 Studenten,  185000 andere) diejes organifierte Mifionsftudium  betreiben.  Ein o außerordent-  lider Erfolg wird dadurc erklärt, daz das ganze kirdhlidhHe Leben in Amerika auf  dem Grunde der Freimiligkeit aufgebaut fei: „Die jungen Leute, die JidHy den Rirdhen  anfdhließen, fühlen fortwährend ihre Berantwortlidhkeit für die verjdhiedenen Zweige  der Tätigkeit der KirdhHe, wozu aud) die Heidenmifjion geredhhnet wird“ *,  Aug die  Niederlande, Dänemark, Norwegen und Britijd-Indien erfreuen jid) bereits ähnlicher  Organijationen.  In Deutjdhland befindet fidy) die Bewegung nodhy in den Anfängen.  Man hat fogar Hon einen „Internationalen Miffionsftudienrat“ gebildet, in weldhen  alle genannten Bünde ihre Vertreter entjenden.  Bom 5. bis 11. September 1911  jand in dem Holländijhen Dorfe Lunteren die erfte Ronferenz diefes Studienrates  Itatt.  Ihr Ziel war die Stärkung der Bewegung und Austaufdh über die verfdhiede-  nen Wege des Mijfjions[tudiums in den einzelnen Ländern ®  ;‘$  Der Erfolg der Miffionskränzdhen hängt felbjtredend ganz wefjentlid vom Ge-  Idick der meijt jugendlidhen Leiter ab.  Auf eine [yjtematijdhe  Anleitung derfelben  wird daher großes BGewict gelegt.  Jeder Leiter erhält eine gedruckte „Hilfe“ Zzur  ?ebanb[ung jebef3 KRapitels in die Hand. Für amerikanijhe Berhältnifje hat Rev.  STFE  * Bishop Thomas B. Neely: South America:  Its Missionary Problems.  New  York' 1909.  Anhang: Forward Mission Study Courses.  Wie [iH aus dielem Buche  ergibt, handelt  es- Jih bei den genannten Bejtrebungen aud) um die Protejtantijierung  der Katholiken in Südamerika, nicht allein um die Heidenmijfion.  ? EMM 1910, 215f.  * EMM 1911, 509; AMZ 1908, 338.  * Berhandlungen der XII. Kontinental:n Mijjionskonferenz zu Bremen, Bremen  1909, 121.  > EMM 1911, 508 f,G 1911, 08 77.
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Satler, einer Der Hauptführer Diejer ewegung, einen eigenen Veitjaden ge|qrieben,
Der ML vorliegt unDd vortremliche methodildhe Yinke gıibt HUT Organilierung DEr

S Kränzcdhen hat Nan ın (England 13, In Imerika Gekretäre im auptam angeltellt,
5_ MDA Die amerikani]ldhen Gekretäre heinen 1eDo enı mit Den TÜr Die Sonntagsichulen

angeltellten Berutfsarbeitern 3 ein
YJlit gedruckten Anleitungen yür Oie VYeoiter Der iı Nonskränzcdhen aıbt Nan )ich

1eD0o nıdt zufrieden. Jn jJogenannten Sommer)dhulen, DiE In amerikanilden und

|
enalijdhen Geebädern 0Der in Yurtkurorten verbinDdet Mal Die ei3e unDd ET
Itreuungen 0es ‘Badelebens eiINe bis 3wei en lang miit einem jeltgelegten
Jnltruktionskur)us Tür Die Abhaltung DON Wti)ionskränzdhen unD Sonntags)dhulen.
Jtach Den ert  en elauten 100 DIie Teilnehmer an jolchen Sommer)dhulen auT 100
bis 1 4() er]onen, Der ehr3a nach an)dheinenDd Damen US Den beljer jitulerten
Ständen Yltan unter|dheidet bei Den Kurjen OTEl einanDder gegenjeitig ergänzenDde
„BGattungen DON Berjammlungen, Oie intführung ın Den Nii))ionsgeilt, bejonders. DE  ——  __ __ U Der 1bel, Wtorgen unD en Durch die Beiltlichen, Die (Einführung in OiE
Nii))ionsarbeit DUr Die Jti)ionare unDd Die (Eintührung In DIE Jte  D  en 0eS'n E z A E A Mi)llionsitiudiums Durch Oie Gekretäre unD Den ustau Der eignen Erjahrungen“.
Da InDes nı jedermanns Sache 118 Keijen ıIn Die Sommertrilche madcen, hat
mMan in Den amerikanılden Bropltädten au eın jJogenanntes Missıionary Institute

‘ _-
4| eingerichtet, einen ım inter Itattfindenden 3wWel 15 DreitAgigen Jnltruktionskur]us,

ın weldhem mMan )ich auT DIie Einführung In DIiE Yiethode 0es il lions)tiudiums be
Iıdräan (Es unterliegt keinem weitel, DAaR DAas ohnebhin ıon hodhentwidelte DIO
teltantilcde NJtı)ionswejen, peziell In )Imerika unDd nglanod, Durch diejes )yltematilde
Nti)ions)tiudium eitens Der jüngeren Benerationen einen noch größeren unD nadc)

Ö haltigeren Aufdwung rleben WIrd.
Vıe un)treitig grokßangelegten Nti)ionspläne Der mertkaner be  ränken \1cH

1iNDes nıcht aut Oie Jugend allein. Auch DIE Erwacjenen, DelonDders OIE YWianner:
R welt, jollen Ur einen um  n Agitationsplan 3UL nacdhdrücklidhen Unter|tügung

I! Der Ntıllion werDden. 1e)e ewequng, Die Jogenannte Yaien-Mi))ions-
bewegung, erit 1er Jahre ZUTÜC, hat aber Dank Der ungeheuren (Eneraie,
miit welcdher \1e DON ihren Begründern gerördert WwWurDe, grokartige Erjolge erzielt.
G1e QGing Dervor (1115 einer (Bebetsverjammlung on eima vermögenDden KRaufleuten,
Die 1 anläplıch Der (i)onsjahrhundertfeier Der (Ent)tehung amerikanılden M
lionslebens Yiovember 1906 zu)jammengefunNDden hatten. Yıie Berjammlung
kam jolgendem Beldhlupß

„Yiach DEr wunDderbaren Yorjehung (Bottes nnDdet Die ‘Jahrhundertfeier Der
amerikanılden NMiijlionsbewegung DIE ‘Süren ın allen VYanden TÜr DIie (Evange
liumsbot|dhar onen DNıe Niethoden Der Wtı))ionsbehörden, Der Frauenmi))L0nSge-
jelichatten unD erg nD wirk)am organı)ierft. 1ine erhebli gelteigerte Teilnahme} Der verantwortlichen chriltlichen Beichäftsleute Ut wejentlich, DOüON diejen Methooden

B aa v} Den weitelten unDd wirk)amlten ebrau: machen; )1e ilt auch unentbehrlich yür
0AS 2Wacdstum DE geiltlicdhen VYobens daheım In Der VBerwaltung großer
unDd Staatsangelegenheiten wWerDden VYeyute jehrt ge)ucht unDd geehrt£; aber erlt in

R
—— H Saller, xr 1ss10nNn Study (;lass Leader NEew York, Educational

Departemen of the O03ar OT Foreign Miiss1ions f the Presbyterıian Church In the

1908, 487— . Z



illonsrundlhau

wenigen Denominationen Ut au NUL Der Berluch gemadct, 1CG TÜr Ü1e Wtillionen
wirk)am interel)ieren

„  1eje Konteren3 DON Yarzen belchlieht demnad, 61n Romitee einzujeßen, miit
Den Wiionsbehörden aller Denominationen In Den Hereinigten Staaten unD Ranada
folgende wichtige BHorldhläge eraten

DaR Uunfer Der VYeitung Der verldhiedenen Boards (Borltände Der 1))L0NS-
gejell)dh arten) ein „yeld3zug Der mi))ionariıldhen Erziehung Der Yazen“uWerDde ;

DAaR in Herbindung m1t Den erwahnten NWiiNionsbehörden 1in umTaljenDder
Ulan ausgearbeitet werDe, ID1Ee 1Wa in Jahren 1E (Evangeli)ation Der Yielt
DUr merDden KOnne;

C) DAaR eine „Jahbrhundert  Kommi))lion“ DN ODer mebr ifgliedern berutfen
werDde, \obald als möglıch DIE verldhtiedenen UWtıionstelder ereijJen unD Der
Heimatkıirde Bericht ertatten.“

Das gerorDderte Romitee konitituterte c nOoCch 19 ezember desjelben Jabhres
ND voltührte O1e ı9 geltellten Yurgaben mi1t oinem bewundernsmwerten ıer unDd
Belchtie egen Yaien en ereits O1E Ntiionen bereilt, nD ihre enti]lammen:
Den Berichte entzüunden In meiten Kreijen ÜTE WiiNionsbegeilterung. Ungleich größere
en en 1eD0 W agroken „MWit))ionsteldzüge“ ge)dhlagen, OTE
In “Vtaädten KRanadas, MTa ın Den größten Jndulirie- unD HanDdels=
eniren Der ereinigten Staaten unternommen WMUrCDEN. Überall, O1e ewegung
Anknüptrungspunkte an WDE in Yrtskomitee gebt  e Deljen UJtitglieder ihre
yreunNDe 3UMM Unteridhreiben Ner „Erklärung Ner Yaten-Witij)ionsbewegung“ anl

lallen Haften: Da L glaube, DAaR DiE Der 1r Hrl Üt 0as (Evangelium Ya

aller Rreatur Au bredigen, 4] meın or)aß, 3 eten, geben, }tudieren unD,
mMiIe ott 11r Helegenheit qgıbt, au D arbeiten, DAaR 1E Ir Diejer (Beneration
Dem Wti)ionsbertehl DEes erın gehorcht“ 10 INUan Nie Kreije Der n3 n
ANDers gewinnen wu  © prunkvolle „Wit))ions  Banketts“ 0ASs Uinz
ztehungsmittel, 0em auch DIE verwöohntelten (Beldbarone ihre Tei  nahme nicht DEeL:

Jagten. Julius Kıdhter, Der In einem eingehenden Aul aß uüber O1e Yatenbewegung
berichtet *, wohnte einem \olchen ”Bankett ım ein)ien ofe ew  z  OT Ator) hei
Ybwohl DAas TOCReENe KRuvert Z  J angejebt WUL, wWurvDden 1200 UQ
Karten DerRauftt. UÜber Die Technik Der orträge hei Diejen Berjammlungen ert  e
Der Augenzeuge

„<Als i zUum erlten J)tiale Deti einer großen VY’aienkonvention Den Beneraljekretär
Lampbell ıfe gehört a  e, reu3ien in m1r DIE verlcdhieden|ten (Empfindungen. Aur
Der einen e1fe rein chetorilch angejehen [DUAL jein Hortrag oINe glänzenDde eiltung
voll \prühender unD hinreinenDder Beredjamkeit, UunD Die vornehme, verwohnte SCr
Jammlung bing M1e gebannt jeinen Yippen Dazu konnte Der perlönlichen
Wahrhaftigkeit, Ddem vollen kinlteben 0eS Janzen Ytannes rür 1eje Art, DIiE JJC1)=
onsjacdhe mundgerecht machen, Rein zweirtel jein 1fe U eine DUurchaus geraDde,
oljene AafuUr. Aber 1e)e Anhäutfung DON unwahr|dheinlidhen unkontrollierbare ablen

VBöllig NeNyu 1inDd 1eje „ MiiNionsteldzuge‘ Ubrigens nicht. SchHon ım
16 DIe ir  1'  &  € Nionsgejellichart DEr Enalildhen gleichzeitig In 17/0 »TaADien
Englands unDd SchotfflanDds i ionsverjammlungen mi gropem (rjolge ab. Wiurtay,
Her AUM Wiiionsproblem, Kaylel ohne es3ahl), Katholildherjeits aljen

C010 DIE großartigen ntiijfavereiverjJammlungen unier Der ührung Vavigeries m1r diejen
Proteltantilcdhen Xundgebungen veraleichen,

AM I, 1910,
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als (Beripype einer Mitijionsrede, 1eJe Diagramme unDd An)hauungstatrelhn, dielje RechenX  M erempel AUM eil Tür einen RKontinentalen geradez3u abenteuerlich. T9Tel)OT
Ybarnec hat gelegentli einige Diejer Recdhenerempel 1 Diejer Heit)chrift mitgeteilt :
Yenn )ich zehn YWiilionen Chrilten verpilichten, a  re INDUT ährlıch
Tür die Atı)lion 3 geben, unD weitere gine “Y)tillion el auTt 1e)elbe zeit ährlich
”O0 E  } 9 wäre Der Bedart et Niiionsgejellldhatten Der TDE gedect. Wenn
DIE amerikanilden VDresbyterianer 100 Ylr  en Jer  Tilfen als ihre Autrgabeil  b jehn unD auT je 25 000 Jtichtdhrilten einen amerikanilden Jltıllionar unDd yüun) e1IN:
geborene ebiltfen rechnen, 10 brauchen 1: 4000 Niti)Nionare, eingeborene Be
hilfen unD 3 ihrem Unterbalt illtonen )Jiark, DLO Ropf Der (Blieder diejer
1rı Im ‘jabr u)mw UnDd te)e zahlentecdnik ılt In Yiordamerika jebhrt De:
1e geworden Der verltändige Samuel apen, Der Vrädent Der Yaizenbewe:
Qundg, hat ein qQanzZ€eES Heit Jahlenreihen unDd Diagramme „Facıng the YWacets**
jJammengeltellt unDd veröfentlicht. Dıe merikaner ıd welgen Ormlıd ın diejen
Rechenerempeln“.

Jioch mebr au} OTE große a DEeSs )S0olkes zugeldhnitten ılt Die allerneuelte
Agitationsmethode DUr Wiı)l)iıonsausitellungen in großem Stil, DIie ın Ylmerika
Wie in (Enaland abgebalten werbden. Da werDden qganze cOhine)i)dhe, arrıkanıi  @; ın

Dorter unDd Berkautsbuden autgelte miit Herkäutern ım Jiationalkoltüm. br
arenDe orträge unDd WiıNions-Felt)piele \tellen DIie Berbindung miit Der Nii)jlion

E  TE - her “llle 1eJe vielgeltaltigen Agitationsmittel unDd DIieE DAraus hbervorgehenDde Rräf:-
tiguna Der Mı)lion bringen inde  5 nıcht ıbr allein en Kecdhenerempe machen O1E
mi))ionseifrigen Y)ankees nıcht NUuL yuür iıhre Dealen NWii)Nionspläne, jJondern au yür

f Ö1e auber|t realiılti)hen Hıntergedanken, DIie jie mitt Der Förderung Der Ntı)lionen Dels

binden (bin großer el Der amerikanilden unD englilden tıNionare eiretl neben
Der NMiijlionstätigkeit auch oinen einträglidhen HanDdel Der verhı wenialtens Dden
heimi)chen ıyırmen gelhättlichen Herbindungen mit Den WiiNionsländern. (ks ılt
notorildch, DaR Die gufen (Ertrahrungen, DiEe D1Ie amerikanı)lden rporthäujer in diejer
Hinlicht gemadıt haben, nıd) Wwenlig iHrer mi)}ionstreundlichen iımmung beige:  s  s
iragen en

(Einlicqhtige YW)itanner beginnen au c ereits einzujehen, DAaB Der qar qge
M mäßige Charakter Der amerikanılden Yaienbewegqgung ernte a TÜr DIie geilt:

lidHen urgaben Der tı))lion unD Der 3 große (Einflup Kriti)ch angelegter Jtichtjad)-
eufe mandherlet Schwierigkeiten yür DIie NiiNonsleitungen nıt \1ch bringen. „HIH
wilkommen { DEr Enthulasmus, Das Belchick, DAas JInterelje uUnND Öie Icommer

‚+
Yat aber lapt Un nicht vergeijlen, Daß iNnNan DTe Jtı)lion Itudieren muß, ıM )ieE 5 verltehen, DaR geiltliche unDd nicht ma Ut, ur Die Die Ylielt
wiCD, DaR eine göttliche Wiathematik gıbt, Öie allen men|ghlidhen Ralkulationen
überlegen, DAaR eine reale iacht unD (Blaube ein Yebenstaktor in Der Wiillion U

Jmmerbhin Ut „Die irkung Diejer ewegung autf Die Y)tänner ganz überraldend.n E  n  —  A 1ele Niänner, Die gleichgültig, Kritilgh, Ja OGgar yeindjelig ZUL UJtı)lion tanoden, jind
eufe aufrichtige unDd tätige ‚ıyörDderer derjelben; unDderfe \inD ernite efer geworden
unDd en eine VBertiefung 0es geiltlichen VYebens erfahren, Staatsmänner, Richter,

| Kauftleute UunD Handwerker en in Diejen Herjammlungen Tür Öie iln 0AS

( f  d
YBort ergrijen. YHıe Stelung Der weltlichen Drelle ZUT JJti)ion ilt DUurch jie eine
DUrchaus anDdere geworden,  VE 1eje Bewegung bat auch eine Hermehrung Der M

(L 1909, 44 NM 1910, eiblatt, 39
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lionsbeiträge gebracht: ‘Jn Banada en 1eje In Den leßten 3wei Jahren 3 1
UDrozent UgENOTMINEN. , In Der \üolichen ‘Dresbytertaner:Rirche O7DdD:"lmerikas \inD DIe
(Einnahmen ür DIieEe HeienNMI))iON DON 776 263 ar Im U0)/ aut 4°() 602
ar Im re {1() geltiegen“ ANuch DIEe ‚zahl q  Berer Einzelgaben bat \1ch

G0 Wurvden 1{} DON ‘John ennedy ın Jitew=')ork \YJil:lichtlich vermebhr
lonen Yiark teitamentarı)d) TÜr Oie tıllion ye\tgeleat. m a 1910 )penDdete ein
AanDdDerer Jiew="4)orker VDroteltant 1er Yitıllionen YJ)tiarR TÜr denjelben we nr e a ı e e . a em Wetteirer mi1t DeTr Yltannermelt reierten O1e amerikaniıldhen ıyrauenmi)]ions
gejel) d atften 0Aas yünt3ig)ährige iHrer Organijationen während DPSs inters
10—1 In Den wichtiglten otadizeniren. ( j)ollten DADUrCH 1eTr ıllıonen YJiarR
Ertragaben TUr OIie ‚yrauenmillion aurgebracht wWerden. 'R1Ss UnDde DL 1911
ıon ebr als YWiılionen Y)iark gezeichnet

Hon UUmerika TanD 1E aten-Wiiionsbewegung Den Wieqg uüber Den z3ean nad)
Englanod, ochottland unD Deutldhlanod, ohne 1eDo hier diejelben en \qOlagen,
IDIE in ihrem Heimatlande. ‘In Deutidhland IWDAaL insbejonDdere ‘VDrot. Nieinhort:
Hamburg ätig Yur 1E ründung eines Deut)dh  g  evangeli)dhen Yatzen:  s
ionsbundes, Der \1ch VYiovyember 908 Berlın Ronltituterte unD Daupft-
ächlıd) urch orträge UND geeiqgnete YVıteratur Die belj)er liıtuterten Kreije rür 001e
Utillion intere)}ieren ‘Jn Der Kıdhtung dDiejer Beltrebungen ewegte 1 auch
DIEe MiiınonsverjJammlung Im “)i(oDember 1910, IM weicher aut nregung Der (Battın
Des Keicdhskanzlers Im Keidhskanzler=  alats orträge DOL einer auserlejenen Huhörer

gehalten WurDen. er als Die Yatenbewequng allgemeineren Uharakters Ut
DASs Beltreben, Die VYehrer TÜLL Die OrganiNerte NWiiionsarbei u gewinnen. Schon
1902 eni|tan In ‘Berlin ein Vehrer:Wii)jionsbund als enfirale TÜr Hnlıche Im el
ent)tehende Bündni)le. Gpeine Nirtaliederzahl IDUL DIS 1909 aut 1 345 angewach)jen :
eINe zunahme, DIiE INan DbebdeutenD NMennen ann. Y(ur Drel Kreisichul:
in)}pektionsbezirke 3wei In Brandenburg, ein In Sochlelen) ITatfen miit ihrem ganzen
abe DDON 1.04 Uiıtagliedern Dem un Det Den Uiitgliedern ihbrer 'Be
leOTtunNg eine Niiionsbibliothek Ön HO() Bäaänden UL Herrugung. Das JJtijionsblatt
DEr Bejellichaft, TÜr Die )te arbeiten, erhalten \1e grafiis Ylsie TÜr OE Vrarrer, L
werden au ch TUr VYehrer bejondere Wii)ionskurje abgebhalten. Hom DIS )ktober
Y11 yanD 3Uum erlten YJjtal in ‘Berlıin in Utiyionskur)us ylr akademi) gebildete
Vehrer Oberer Socdhulen Inter Den Kerterenten ejanoden \1CH mehbhrere
Univerlitätsprofeljoren. Sochlukreterent [DAL Uberlehrer V’ic. Yltoldaenke miit Dem
Ihema „Cingliederung Der Utı)lion ın Den Unterricht Der oOheren Sochule“

A 118
Sohn CO 1IT, 4)1€ iCeni)heidunagsitunDde DECE We  ıNOn UND WIL, ajel 1911,

w i Sehr beachtenswer U1 Die weltltellung, DIE ange)ichis DEL Sfieigerung DEL
Wijlionsgaben 118 madct „ 11 bemerienswer: ND WIDeErC)HCI Den Re:
ürgtungen mandcer veiter Der 1r Daheim, DAaR DIieE OÖaben Tur DIiE eima  e:
dürfnijje in Demijelben Wiakhe W 1ie€ DIE TUr DIE Wiilıion geliegen EDMijfionsrundfhau.  73  V,  Jionsbeiträge gebract: In KRanada hHaben diefe in den leBßten zwei Jahren um 33 *!/,  Prozent zugenommen; in der JüdlidhHen Presbyterianer-Rirdhe Nord-Amerikas find die  [  Einnahmen für die Heidenmifjion von 276263 DoNar im. Jahre 1907 auf 420602  Dollar im Jahre 1910 geftiegen“ !  Au die Zahl größerer Einzelgaben Hat fich  So wurden 1909 von John D. Kennedy in New-York 16 Mil-  Jichtlih vermehrt.  lionen Mark tejtamentarijd für die Mifjion fejtgelegt.  Jm Jahre 1910 fpendete ein  anderer New-Norker Protejltant vier Mikionen Mark für denjelben ZweR ?.  In  SR  edlem Wetteifer. mit der Männerwelt feierten - die amerikaniJhHen Frauenmiffions-  i;  gefeNljdaften das fünfzigjährige Beftehen ihrer Organijationen während des Winters  1910—1911 in den wichtigiten Stadtzentren.  s Jollten dadurdH vier Millionen Mark  Ertragaben für. die Frauenmiffion aufgebrachht werden.  Bis Ende April 1911 waren  M  Idon mehr als 3'/, Millionen Mark : gezeichnet ? !  Bon Amerika, fand die Laien-Mijfionsbewegung den Weg über den Ozean nad)  England, SchHottland und Deutjdhland, ohne jedocy hier diejelben Wellen zu IHlagen,  wie. in ihrem- Heimatlande.  In DeutfdhHland war insbejondere Prof. Meinhof:  Hamburg tätig für die BGründung eines Deut]H-evangelijdHen Laien-Mif-=  jionsbundes, der Jih am 12. November 1908 zu Berlin konftituierte und hHaupt-  Jäcdlidy durdy BVorträge und geeignete Literatur die befjer fituierten Kreije für die  Mijlion zu interejlieren fucht “.  In der Ridhtung diejer Beftrebungen bewegte Jidhy auch  die MijjionsverjJammlung im November 1910, in weidher auf Anregung der Gattin  des Reidhskanzlers im Reidhskanzler-Palais Borträge vor einer auserlejenen Zuhörer-  IdHaft gehalten wurden.  Älter als die Laienbewegung allgemeineren Charakters  il  das Beftreben, die LehHrer für die organifierte Miffionsarbeit zu gewinnen.  Schon  1902 entjtand in Berlin ein Lehrer-Mijjionsbund als Zentrale für ähnlidhe im Reide  S  ent/tehende Bündnilfe.  Seine Mitgliederzahl war bis 1909 auf 1348 angewachjen:  eine Zunahme, die man fHwerlichh bedeutend nennen Kann.  Nur drei Kreis|dhul-  injpektionsbezirke: (zwei in Brandenburg, ein in Schlefien) traten mit ihrem ganzen  Stabe von 104 Mitgliedern dem Bunde bei.  Den Mitgliedern |teht zu ihrer Be:  lehrung eine Miljionsbibliothek von 600 Bänden zur Berfügung.  Das Mifjionsblatt  der Gejelljhaft, für die fie arbeiten, erhalten fie gratis  Wie für die Pfarrer, [o  werden au für Lehrer befondere Mifjionskurje abgehalten.  Bom 2. bis 5. Oktober  1911. fand zum erften Mal in Berlin ein Miffionskurfus für akademi[dhH gebildete  Lehrer höherer Schhulen tatt.  Unter den Referenten befanden  Jid) mehrere  Univerfitätsprofe]Joren.  Schlußreferent  war Oberlehrer Lic. Moldaenke mit dem  ZIhema „Eingliederung der Miijlion in den Unterridht der hHöheren Schule“ *.  n  Ex  jn  R  ' (EED?£U% 1911, 112:  30ohn N. Mott, Die EntjHheidungsjtunde der. Weltmijjion und wir, Bajel 1911,  113.  Sehr beachtenswert ijt die Fejtjtellung, die Mott angefjidhts der Steigerung Dder  Mijlionsgaben a. a. D. S. 118 madht: „Es ijt bemerfenswert und widerjpridHt den Be:  fürdtungen mandjer Leiter der Kirdhe daheim, dak die Gaben für die Heimatbe:  dürfnijje in demjelben Maße wie die für die Mijjion gejtiegen jind.“  3 AMZ 1911, 341.  * Die Sagungen Jiehe EMM 1909, 47. Ein orientierender Artikel über den Mijjions-  bund AM3Z 1909, 36.  Bal. aug die FlugjdhHrift von E. MeinhHof: Die Mitarbeit  der Laten am Mifjjionswerk, Herrenhut 1910.  A  > EMM. 1909, 45.  Die. Jahresberichte Ddes’ Lehrer- Mijjionsbundes erjheinen in  Berlin. Erfter Vorfikender ijt Lehrer . Zeijtermann, Berlin N W 21, Rathenowerftr. 66.  ° EMM 1911, 468.  :‘\:UD} 1911, 341

Yie Saßungen (TE I . W (n OrientiierenDer Irtiitfel Der Den 071
DUND AUM 3 1909, 36 al auCD DIe lugieriN DDN WMeinhot YDıe YWiitarbeit
Der VYatien Wl ONSwWerT, Herrenhuft 1910

N  NT (D 1909, 45 (Dil: sahresberichte DES Vehrer: WirionsbunDes er)heinen in
Berlin (Er)ier Borlikgender 11 Vehrer Aeltermann, Berlin AL Kathenovwer]ir. 66

FÜ 1911, 465
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Ylie IMa  — ‘jiebht, en alle Die proteltanti|dhen Agitationsmethoden
0ASs Bemeinjame, DaR 1G auT Oie eingehenDdere Belcdhättigung mit Der Jti))ion bin
lenken unDd DUr vertierte Niijionskenntnis größeren Wti)jionseitfer wecken wolen.
asjelbe tiefernite Streben, DUrC gründlicdhes Studium aller heimatlichen unDd auUS

w  ti  n Miijionsprobleme 3UL Yöhung Der gegenwärtigen Mi)l)ionsaufgaben |1d)
möglı tauglich $ maden, U1 ber aucdh bei Den ırührern Der proteltantijdhen
YWiti))ionsbewegung S beobadhten, unDd Diejes Streben ıf unverkennbar ON gufien Br
tolgen begleitet. ür Dden europäildhen Rontinent hat Die alle 1er a in Bremen
tagenDde Rontinentale MNii)l)ions-Ronferen3 Den proteltanti)dhen Mtı))ionen DOTL=z

remliche Dienite geleiltet. YWior lem ber hat Die E dinburagbhber elt:Wii))ions:
Ronteren3 mit IN rer langen, )orgjältigen Horbereitung unD ihrem reichen, in eun
‘Bänden aufge)peicherten Yiaterial ein monumentales HEeUgNIS yür Den hingebungs:-
vollen rın abgelegt, mit weldhem inan )ich proteltanti)|cdherjeits Den Mı)llionsaufgaben
Der (Begenwart widmet (Dgl. Den Bericht DON ‘Diet)ch M in dDiejer Heit:— H R e E ” —7— M \ rirt 1911, 173 ”  1e€ FEdinburagher Welt-Wii))ionskontferenz3 WIe
ıc anDderer geldhrieben habe (£heol. (Blaube 1911, 025) „Der beitimmte
Willensausdruc«R 0es Vroteltantismus, O1e MWiiljionierung Der gejamten
Heidenwelt planmäßıg, )qHleuniglit unD na drüclı in Angriff Au
nehmen.“ Yie man DIieE Wirkungen Der KRonteren3 Ddurch em)iges ‚yortarbeiten nad
haltıg 3 geltalten )u eRuUuNnNDeE Oie Bründung 0eS internationalen Continuation
Committee, weldes au s 30 (Einzelkommil)ionen belteht unD Die wicdhtiglten I:
)Jionsiragen mwWie Der tiionstelder, Wiohammedanermi))ion, Schulwejen,
Yıteratur unD Vrelle, ürztliche Niti))ion, Statiltik u)w )Itändig weiter bearbeite Die
er unDd wichtiglte u Der Irbeit DES Continuation Committee ilt DIe ründung
Der International evilew OT Miıss1ıons, uüber DIE 81 mM Dderer in Diejer eit]chrift
eingehender er!!  e 1rD J glaube nıcht 3zugehen, Wenn ıc diejes )yltematilde,
eindringenDde St1uO11m aller aktuellen Mı))lionstiragen als e1nes Der bedeutenditen und

metlten Oharakteriltildhen Ympfome 0eSs moDdernen proteltanti)dhen Nii))ionslebens
ezeichne.

841 Beltrebungen in den MijNionslandern
Dıe deutlıch|ten hervortretenden orgänge unD Beltrebungen ın Den profteltan:

tı]lden Millionen lal)en ıc untfer Örel Belidhtspunkten zujammenTaljen : Ylanmäkige* SE — D E  z . NMii)ionierung DEr noch nicht ejeßten Arbeitstelder, gelteigerte Beeinflulung Der hö
eren Volksklayen, GStreben nach einheitlidhem orgehen.

Der en  oljene Yile Der proteltantiı) Hen NitiNionskreije, Die Idhleunige In
angrınnahme Der Nitillion in Der ganzZen HeEWWeNWe mit Autrbietung aller a U
Ordern, bat bejondere ärkung erJahren durch DE : JDdee Der „Evangelijation D er
YBelt In Diejer Beneration“. Yienn DIiE 1r verpfichtet Ü, es 3 {un,
WDa ihr möglıd Ut, Der jeweiligen (Beneration DAaSs (Evangelium 3 bringen,&x
Danın erhebt 'ıch naturgemäß Oie rage, we Wiijionsgebiete noch nicht Der nıcht
hinreihendD bejeßt inD, unD D1e wen1g erfreuliche Untmort auft 1eJe TAage 1rD 3u
einer eindringlichen Bewinensmahnung an Oie gejamte T Dıe Miljionierung
DeTr no nıdhti €  en BHebiete bildete Darım in (Edinburah einen Der aup
beratungsitojre, unDd IDUL wohl kein Hufall, DAaR ‘John Wiott, Der eirrigite Yiort:

ür Oie „Evangelijation Der elt in Diejer Beneration“ Die VYeitung Der a7Tlur
{*

( 1934,; 291 11.
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eingejeßtien eriten Kommi)lion üUbernabhm. Üıe Kommi)lion eate Dem Kongreß als
Ergebnis IDTer eratung O1ie Ntijlionierung Chinas, Jndiens, Hquatorialarrikas UunDd

YNer YanDder 0es Halbmondes als bejonDders rinalı DOÜOL Sat]ächlich 41 O1e DrOfes
itantılde Jtıllion ebbhartt bemüht, bre Dolition In dDiejen VYanDdern möoalı tarken,
UuNnD 1G bat tellenweije, zuma In mebreren Kültenprovinzen Ubinas, In )tordindien,
In ganz Britijdh=Arırika unD namentlich 111 Der organılierten Jiohammedanermi)lion
NIe katholilche UJtılon ereıits ent)dhieden überbholt. Auch ın Den eu  en Rolonien
[äbti \1ch 0AS zielbewuhkhte orgebhen Der Vroteltanten Hand Der afjaden Dos
eucdhten ‘In “Wuanda UnND UrunDdi (Deut)|dh=-U)tarrika) en neuerdings DIE efheler r

(Bielerelder) unD Öie Jieuenkirdhener Jtıllion eingeleßt, Den Weipnen
YWatern DAas DON Diejen läng|t ejehte (Bebiet nıcht allein überlaljen. n ){07D=s
000 170 emna Oie ‘Basler JJti)lion beginnen, Da Der In öl0- 100 an)ä)ligen K

Norddeutichen Jtiion 8l RBremen Die Krärtte UunND ' Jiittel a7Tur yehlen Aut Den
14 ©  XRarolinen U Die Yiebenzeller cı on MM 2Berk, D1ie hHwace Stelung 0eS

Amerıcan 0ar Au verltärken, UunD nach Jiteu:Dommern )at Man, meine (b
Innerung m1ch M} täulcht, in aühnlıdher eıje oine röhere uahl eu  er Utiylionare

ziehen ge)ucht; bisher reilich ohne (ErTOolgq Schon Im 1905 au Der RBon
tinentalen Jti)ionskonteren3 ıIn remen üupßerte Dro07. Wiarnec Dıe Haupfjacde UL,
DAaR IDr OIEe eu  en Kolontalgebiete täarker bejeßen, UunND IDeNnNn in Diejer
eutiche Baptilten unD YWiethodilten 19 kommen, innen Bundesgenoljen

‘Kom erblicken unQ unter\|tügßen, ([DETILN enalı O0Der amerikanılde, DEeNOM=:
natione DIM 11115 ver)chiedene Nitillionsgejellidhartten eut)che UJti)ionare in \hre )Irbeit
In Nen deut)hen olon:en ılye ruyen“ (ın Krärttiger Vorltop Der proteltanti) Hen
Mtılkon nıcht NL In Den deut)dhen olonıen, onDdern In allen wichtigeren 1)0NS-
anDdern ANıens UD Aırcıkas U alıo TUr 0AS ommenDde Jahrzehnt mıf Beltimmtbeit

PrmWarien
Dıe Beeintlu)l)ung DEr Ohberen KRlal)en n Den iı Nionslandern ANens

hat \1ch D1ie protfeltanti) He NJtı)lion DON jeher m11 einem jolchen urwanDde DOüON Krälten
UunD Yiitteln angelegen jein allen, DaR ie, wenigltens ın apan, ina, JnDdien und
Der Niohammedanermillion unleugbar einen einzuhbolenden BHor)prung DOL Der
oli]dhen JJii)ion Daft. )J{:t Dem bisber (Erreichten nıcdt zujrieden, ı

DerMan inten)1ıv Demubht, DIe liiterari)dhen Yeiltungen eben)o wWiIe Die z ahl
Oheren Schulen noCc we1t mebr als Irüher e  en In 1ina allein, aupßer
zwei DON Vroteltanten ar beeinllukten taatlıchen HocdhıdHulen ereits minDdeltens
DIeTr proteltantı  e Hocdh)ıdulen eriltieren, )inD noch 3weI wWeitere Hocdh)dHulen In TUN:  z
dung Degrimren.

(hine Ganz elr ıyoarm Der inwirkung au O1e gebildeten KRlalj)en haben ıc
1600 wmiedDerum O1e )Ulmerikaner 1inD Engländer DUTrCH DIEe Übertragung Der
en ereine junger Ytanner IM 012 Uiionsländer. Der Hon o7t TE  a!
nannte John A Yltott neben einigen anDderen Yltännern Der piHe au ch
diejer Bewegunag. Au) DiE wiederholte (kinladung DON Beiltlichen unDd BHe)dhärtsleuten
andten 1599 z1emilı gleichzeitig owohl Der alı wie Der amerikanı)lde
‘>B‘erein—  BA Cbriltlicher junger Yltanner ıhre erlten Gekretare auT Die altatıldhen 1))1011S=

P Wlit Kucjicht QUT Den aur YHerfugung tehenDden Ham mu l MIr DIE wörtliche
Unführung Diejes beachtfenswerten er!  €s al OT, Dıe niheidunags:
TunDde DEr Weltmijlion }()

Ö Berhandlungen DEer DA Hontinentialen WiiNonsfonterenz 321 Bremen, Berlin
1905, 4 n
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d jelder, vornehmlid) nach Jndien, ina unDd japan teJe jeßten H in Den wid

tiglten Hentren jelt, errichteten ein eigenes anziehendes Heim yür Den Herein, joraten
TÜr DOTT, Unterhaltung unDd Unterricht unDd DADUTCH} unD HeEIden tat:A ächlich mit wachjendem (Erjolge S9owmweit eben tunliıch, IiNnNan Die Yeitung

i  a

DeTr ereine Dden HänNDden einheimilder Niitglieder 3 übergeben, J0 DaR Oie
Einrichtung R1n nationales Bepräge unD amı Doppelte Anziehungskraft Thielt.
‘Bis 1907, al)o In Der Rurzen Heit DOnN Jabhren, gQGeEWAaNN 0AaSs Ylierk große Yus
dehnung. ‘Im genannfen a  re zählte inan in Den iı Nionsländern (mit ın6 d Des VYateini)hen AUmertika!) 307 ereine miit mebr als 3 Wiitgliedern unDd einem\
Aurwand DON 168500 YJiark. ‘In Olt unDd Üüdalien insgejamt Sekretäre
mit Der Veitung Der ereine bei\dQ äftigt *. ber DIe ‚Jahl Der DUurch Die ereine De:
wirkten Bekehrungen 1eq bezeihnenderweile keine Stati[tik DOT, aber Ut gewi|
kein T ErTolg, WDenn Der Droteltantismus Durch ieje ereine in intime ‘Be:

p rührung miit Den künfttigen leitenden Kreijen Der Mitijlionsländer ommt, WDenn Tıjien
unDd Heiden „Bereinsbrüder“ werden unDd 1eje Herbindung auch ım )päteren $?eben
autrecdht erhalten. Augen)heinlich weiß Man OIie YWiorteile Diejer Niethode wohl u

M
\ äßen „(Es gibt TÜr eine wirk)jame Wiı)ionsarbeit nı  S Wichtigeres als DIE
Chriftianiklierung Der Klayje Der Studenten. Reine Niti))ionstätigkeit ılt Im Berhältnis
© Der aurgewandten ra unDd Yrbeit erfolgreicher gewejen, als Die Den GE
tilDeien KRlaljen. Das gilt Ganz bejonDders DON Den Örganijationen, in Denen G
Denten ihren Wtitltudenten arbeiten“ 15 eßtere ılt nacdh ‘ jobhn YWiott bejondersDn s a a d — ın ına er yall

„n keinem an 1n DIE C  Y  1  n Studenten  z  ereıiıne eine ausgedehntere
i unDd oltdere Nı Nionsarbeit außerhalb Der Hocdhıqhulen wWIe ın China S1ie ıtellen aud

große Scharen DON Evangelilten. Jn Der '!taaflıdhen Univer]ität Dekıina 30 Der
YWerein Der „yreiwiligen“, DIE ihr en In Den Dienit Des Reiches (Bottes geltellt
aben, mebr als titglieder, obaleich \ic als Chrilten DIe Auslicht au7 beljere
Stellen als Kaufleute 0ODET Regierungsbeamte autgeben mülhjen. 0r einigen Jahren
tellten \ich na vorangehender rwecuNg In Dem „Union Christian ollege*“ ın
antung 104 Studenten unDd 28 Schüler 0S Bymna)liums In en Dienit Je)u Chrilti“

Jweifellos ilt Die Hingebuna Diejer GStuDdenten Den Ntijionsberut nicht
bei allen eine auernDde, unD qart mandches an Der lrt Der amerıkanılden Pädagogik
In Diejen YWereinen Mag )päter unliebjame ‚yrüchte iragen. (Bleichwohl werDden DE
Chrütliche ‘Bereine Junger “Ytänner mebr unD mebr 3 einer Wiacdhtquelle 0es rofe:

D S  Ba

Itantısmus WerDden.
(bin Orittes, nıcht mMinDer bedeut)james Symptom In Der Entwiclung DEr

14
P_rie\'tantiid;en Nitillionen ılt 0ASs erfolgreiche Streben na einhbeitlihem Au

O Ya O unDderi ] Der DIg Der Irbeit DDLK allem „ AT DIE Berjönlichtett
Der Seiretaäre zurüdzurühren S16 uüuls \pezielliter Schule hHervorgegangen
uUunD auTS jorafältiglte ausgelejen. (5S IWDATLEeN eute, DIE, wie DAS amerifani]dhe ea
erJorDert, nicht NUL „geiltlich“ WALEN, dnNDdern 10 auch in wijjen)haftlicdher Beziehung,
DuUrch gejellige Öaben, athletilche yyertigkfeiten, namentlich aber Ddurch )trateaildes 11110r  EL Diplomati]dhes Salent DDOL anDderen hervortaten . A 1907, 447

F (FE 1909, 358 Beiläutig emertt nDd untier Den Katholikfen ınm WMexikio
(Wiexifo0:©StIaDi, Chihurchua, Wionteren) Ö, ın Hraljilien (Bernambuco, 10 DE Haneiro,
SAD Baulo) in RuenDs Yires 3l 1n Havanna AUT 1L. Seiretävre tätiqg!

Wiott, Yıe Eni)jheidungs|iunDde Der Weltmijnon 43,
Wiott, d,. 67

;}
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jJammengeben au NeMm Ytı)llionstelde elbit UL Erreidhung beitimmter Niillionsz3ziele
en hier nıcht Den zujJammen) lır einiger Gekten QuT Brundlage desjelben &  &.

Bekenntni)jes, MW1e in ‘Japan, ına unD JnDdien In jehrt be  ränktem Jiapne r
gefunden hat ODer Dorbereitet wWIrd, jondern DIEe praktı auch TÜr Ö1e katboliülde
Mıllion Tolgen)dhwere Anbahnung Arbeitsgemeinlcdhatt DEr verlcdhiedenen
proteltantı) Hen Jtıllionen en Uitınonsländern. Dıele Bemeinidha MWITrD mıt
großem en angeltrebt bejonDders Dinlichtlich Der rationellen Bejleßung Der 1)110NS-
gebiete, owie Der Schul: unD Drektätigkeit.

e3zUgli Des erjteren Dunktes en 1 In Der ergangenbheit nyolge Der
mand)mal rüclichtslojen KRonkurrenztätigkeit Der verldhiedenen Gekten QuT demjelben
Bebiete qgrope Schwierigkeiten ergeben. Wtiehr uUunD mebr omm IMUan INDes Der
(Ein)ict, dDaR einNe BHebietsteilung Durch rreundIhattliche Bereinbarung, abhnlıch WIEe 1E
katholildherjeits TÜr DiE einzelnen en uUunD KRongregationen AMUTOLILALID DUCCH Oie
Dropaganda jeit langem Durch  Tübhrtf UT, Den Unannehmlichkeiten 0es e  eIwWeTrDS
vorbeug unD zuglei eine ebenmäßigere Berteilung Der Arbeitskräftte auT röhere
(Bebiete ermöglicdht Ur Irtedlichen en  Heidung beiı Differenzen Der (Bebietstren:
NUNGgEN beltehen eigene Sodhiedsgerichte 0Der ”Beiräte in Welt-China jeit 1599, ıIn
Indien jeit 1902, ıIn DUdarjrıka jeit 1906 ‘In Der DolDdjee, QuT Den ‘Dbilippinen unD
Rorea WurDde DIiEe Arbeitsteilung miit großem en Dar D1e D7D
eutiche Wtı)llion Den nördlichen eıil 0eS kleinen 2000 Der ”Basler Utı)l)ion (iU5 e1ge
HNeM ntrieb Uüberirug, Dieles (Bebiet Den Steyler Yiijionaren nıcht Ganz uüber:
allen, WuUrDe ereits erwähnt.

Jticht minDder TOrDderlich TÜr Den ‘Vroteltantismus UL Oie zunehmende Irbeits:
gemein|chaftt In Der ShHul un  CS Drekßtätigkeit. jede Ntilonsgejell)chayı hat
D1e ıttel un Krälte, eın vollltändig bis UEL ausgebautes Schuliyltem
Au erTN  en 000er na einem umTallenden Dian alle erTorderlichen z weige Der Y'ıte
TAafur betrei:ben. Darum en ıch In apan, Rorea, ına, ‘inDdien 6ine Anzahl
Miionsgejell)dhaften erfolgreich zuljammengetan In einzelnen Urovinzen
(  <{  en  \chelt, antung, Szet)hwan) 6in kompliziertes Oberes Schul]yltem errichten
ODer große Drekunternehmungen 11 iterk Ylsie ebr gerade in ına
ÖIe proteltanti)de ıon DUr 1e)e€ KRooporation GJEeWONNEN hat, wWIrxz bei Der
Tolgenden NWii)ions-Rundlhau uUber ına YJEeENUAUEL Dargelegi werden.

andeltie \1ch De1 Den bisher erörterten Angelegenheiten einheitliches OT:
gehen ın wichtigen (Einzeliragen, 10 en 10 1E proteltantı) Hen Jti))ionen In mancden
Niillionsländern eine wirk)Jame Bertretung allgemeineren Ubarakters ur
NIe großen algemeinen andes  Kontferenzen, Die perioDilCch ın Japan, ina,
DEr JWiandlhHurei, Jndien, Den Y’anDdern Des Halbmondes, Britijch-Artrika unD UeL:  E

C wohlbeagrunDd DIie tatholilche VrAaxXIs Der Gebtetisteilung iIm Beinzip 'itl bat \DOC DIE biltorilche (Entwidlung DAa3u eTührft, DAR einigen wenigen VrDden unDd 1))LONS:
jeminarien vornehmlt FrnNDe DES 111 DIS UL DES Sa

Yyanz ungeheure (ebiete zugewiejen WwurDdenN, Deren on tETUNG e allein niemals
wWerden DD  ringen [Onnen 180 Nan unftferließ, Iruühzeitig TÜr eine Den Aeitbedürt
tijjen enf)predhende eue Gebieisteilung Iragen, U1 uberall DEr Wrotel)tantismus
Mmächtia Im Bormarıd) bearitten D UT DIE Wionopolilerung u QroBer Wl iONnNsgebiete
ein Xrebsidhabden DEr latholuchen Yiinton NO ihre Ylchillesterle Im Yisettbemerb mi Der
prote/tantijchen 111011
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DINgs aud) in Deut)dh-Oltarrika tatthinden „Dieje vielgeltaltigen Hujammenkünfte
ın Jür DIE Nitiıjionsarbeit rein unentbebhrlich 1: vermitteln einen Stau DEr
rragen unD (Errahrungen, ohHne welcdhen dDie NWı)ion Der leßten bis re eine
ungleich armj)eligere Sache geblieben ware“, unD Dr mı DON ‘Deking Jagt
geradez3u : „Soz3zu)jagen jeder yort)hritt In jeder KRıcdhtung wurzelt In )oldhen gemein:
amen Belpredhhungen“ Yitatürlich 1! diele (Einigung NUurLr 3 erreichen Durch all:
jeitige Jiidhtbeadhhtung Des eignen Bekenntnis-Standpunktes, DMN deljen Belangloljig:
keit DIie Niij)ionen J0 z1emlich aler proteltantı) Hen Konte)lionen ıc immer mehr AL”  a A überzeugen dheinen

111 ral Holgerungen
Die katholilde Ir UL nach ihrer wejentlidhen e)timmung Der ganzen

Jien)dhheit gegenüber verpflichtet unDd Das ır  1  e Vehramt i DUrch jeinev *>> > v >>  d a D D aa inner|te BHerutfsautgabe Da3ZuU gehalten, nach belten Krärtten aut eine erartige
ege DEeSs i ions)innes innerhalb Der ge)jamten AT hinzuwirken, DaR
ıe auglıc unDd bereit WILD, Den Chrilti In jeinem vollen
Umtange mit großer ra unDd £reue auszurühren. 1e)e€ Berantwortlichkeit
Der ge)jamten IT  B, insbe)ondere ihrer geiltlichen yührer, wWIrD noch erhebli
gelteigert, Wenn bejonDdere Heitum]tänDde ÖIE rrülung Der Jti)ionsautfgabe
dringlicher maden. 1ne eitlage 1eg eufte DOTLT unDd 3War gebieterildher
als je Das Bordringen DeSs Halbmondes, 0es europäilden Unglau:
bens unDd DEes eben)o machtvoll wIie zielbewußt voran)ıdhreitenden ‘Droteltan:

; s n L > I tiSmus in Dden Heidenländern Tordert gebieteri DON Der1 irche,
DaR 10 ım Bewußtlein ihrer göttlichen Sendung, aber auch ihrer Werant
worili  eit gegenüber ihrem götflichen Stirter unDd Der ganzen MNen|chheit
ihre unD ra ammelt unDd ÖIie ge)jamfe katholi)de
e lt ZU Der ab)olut erforderlicdhen allgemeinen eilnahme ( M

er Der Weltevangelijation aUTÜUTL.
Nas volle Berltändnis TÜr 1e)e hbocdhoöringliche Autrgabe Der Ir [ÄRt

100 inDdDes nicht In einigen agen wecken, bedar7] Da3Zu beharrlicher, plan
mäßiger Aurklärungs- unDd Werbearbeit, DIE )1ch auTt alle Klallen unDd Yllters

W turTen Des Yiolkes eTILTECRT. (bin erglei Der gekennzeichneten
proteltantiı)hen WNiethode mit unjerer bisherigen Arbeitsweile U wichtigen
prakti)]den ıyolgerungen, DIEe hier Rur3 vorgerführt jeien.

Hin)iqHtlich Der RKinderwelt hat \1cH Der Katholizismus länglt DOLX Dem
(Er\tarken Der proteltanti)dhen Wtijionsbewegun eine WwWertIvollie OÖrganijation

ım herrlidhen Nerein Der ın  el Jje)u, unDd Der deut|che
Hweiqverein Die)es internationalen erkes DarT \1cH Treuen, mit einer Jahres

Ineinnahme DON 133105 Y)tark be weıtem Der pIBe 3ZU tehen
mandjen anderen  CO D a katholi]dhen Yändern UL Der Yierein JeDdo er|t wenlg 0Der

Ca U  Bal. Der 1eje Konferenzen ( 1909, DUÜ7; 1911, 208 334 02 ; MM
1908, 4A58 412 IJ& 519

CIM 191141,
Bal Darüuber Die Edinburaher YWeelt-Millionskonferenz, ale 1910, 4017 84 11.
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( Qgar nicht verbreitet, unDd in Deut)dhland ließen )1CH DIE Einnahmen ohne
4i piel Ntühe 111 DAaSs oppelte eigern, ennn iberall Seellorger, VYehrer unDd
{€ Vehrerinnen 11 ÖIEe rOrDderung Diejes lieblichen, au PpÄDdagoagi)dh 0 TaU:

aren Wiereins angelegen ein lieben. JCit Der Steigerung Der Einnahmen
allein ı4 je nicht an Ylsenn Der JtiNionsgedanke In Den Schul
jahren nichT tieTer In DIE HerzZeNn Der RKinder eingejenkt WuUTrDE, Dann 1CD

Ul el nach Dem Berlallen Der ule verblallen unDd ohne nachhaltige
Wirkung leiben Yenn Dagegen ım Religionsunterricht, In Der Bibli)dhen
e\dhicdhte, ım ge)dhichtlichen UunDd geographi)ldhen Unterricht Durch DAas eget eternde Yliort DPS Vehrers Den Bindern OIE Jtiion ZUL Her  Jade
geworden UL, Dann werden 1E auch Im )päteren en Berltändnis unDd ıyer
YÜr DAS WtiNionswerk bewahren Um DIE KinDder au nach Ihrem SIN
aus DEr ule In Kontakt mi1t Der JCn ZU erhalten, empfe lıch,
einige o  en DUL Der Entlah)ung Die Rnaben Dem Jserein Der aubens
verbreitung, OIE Niädchen Der on svereinIquUnNG yrauen unDd
Jungfrauen zuz3ujühren.

Jlicht NUuL Den Beiltlichen, auch Den Yehrern i)! ın Der ule mand)
0  are (Belegenhei eboten, 0Aas Kindesauge auTt OÖIE ti)ion, ihre )tot:
wendigkeit TÜr DIE Heiden, ihre Berpflichtung gegenüber Dem We  ılan  Y
ihre groBartige Herwirklidhung In Den Heidenländern hinzulenken. aTUr UL
aber eInNe )y)temaftı)de Vorbereitung ın Den VYehrerjeminaren eine noiwendige
Borausjeßung, DIE iNnan erfreulidherweije In neue|ter ‚e ß ryulen €  re
UL Au 11 ur DiE näch|fe (BeneralverjJammluna Des Vehrer:-
verbandes iın (Erturi ereits eiINe Kejolution vOorgelehen, Der Yehrer:

eine Jnterelle wecenDde Behandlung Der JCn ıIn Der ule empfe
Dem OTD1ilDe Der Vehrer werden DIE Vehrerinnen, DON enen
manche bisher ıon niel TÜr ÖIE Jtilion gefan, zweirelsohHne Dbald yolgen
ennn aut proteltantiı)her e1fe DiE VehrerverbänDde einzelne 1))LonNS-
gejelichatten ange)dloljen 1InD, UL DIEes Tur katholilcdhe Berhältnile niıcht

empTehlen. tielmehr f eiInNe einheitliche Yrganijation \chalen, Deren
Zätigkeit allen eu  en JiiNionsorden 1inDd WtiNionsgejelldhatten ugufe
omm

Y$iel weniger berriedigend UL OIE Leilnahme Der reireren Jugend
Niijionswerk. Jiicht als oD Jünglingen unDd Jungtrauen ehlte,

1E prakti)dhes Interelle Der Heidenbekehrung zeigen Jhre ‚zahl Ut Diel
mehr ın Deut|dhland in ertireulicher unahme egrilren. Ylber mangelt
Un OYrganijationen,  _- OIE unjere Jugend In Idrer Be)amtheit In werktätige Wer

egen Ultern 1919 IWDICD I1 Der WiiNonsDdrudcerei au Stey! ein ur
Xatecheten unD Vebhrer: Yıe Tatholilde Heidenmi))ion i m Schuluntierri  1
deinen Desaleidhen er  einf, Wie DD Der Aicma em rjahre, ın aller:
aciter eit In ihrem VBerlage Die Schrift YDıe Heidenmil)ion nier bejonDderer
Derüdjicdhtigung Der eu $tolonien. Ur und Aaus bearbeitet DD Brl Dr

!  chriften WIrD einem langgeruhlien eDUTNISHerm. ei ur DIE beiden
abaeholfen.

a
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bindung mit Der AtiNion bringen Und doch 1€ ıH Diejes g  ilg/ 9 wichtige el ohne chamnung e1ines YWNereins wirk)am erreichen, enn
unjere ausgebreiteten Jugendorganijationen, DOT alem OIE ünglings:- und

a ”  B ungirauen:SoDdalitäten )owie ÖIE Bejellenvereine OIE ege Des
Niil)ions)innes in ıhre aßungen aufnehmen unDd nacdhdrücklich Detreiben
wolten (Fs bedeutete Das Reine Ablenkung DOnNn ihren bisherigen zielen,] ondern eine ärkung ihres Jnnenlebens, ihrer (Blaubenskraft, eine Steige. LUNdg ihrer ge)jamten religiöjen VeiltungsTähigkeit. Spornt Öie Jugend u
großen afen ür (Bott unDd jeine ır Dann braucht IDr um ihre
(Blaubenstreue nicht belorgt 3ZUu jein *!

Über ÖIie itudierende JugenDd noch 1in bejonderes Wort Ylir aben,
wie \ich Der Droteltantismus bemüht, Die Studentenmwelt TÜr OIE ULl oNSidee
3Uu gewinnen, unDd wIie er aut diejem (Bebiete unitreitbar Bropes geleiltet hat
Die at  \qhe on Rannn Der inten)iven per)önlichen unDd nanziellen C:k  n  W —  2 — n  .  | wirkung Der gebildeten Kreile nicht mehr enifraften, Wenn \ie ihre Autrgabe
Djen Joll Da Darıum notwenDdig UL, ÖIe Ratholildhe Itudierende “fugend} mit Der ungehbeuren Bedeutiung Der Mtijion DeErITAauUf, wirklich Deriraut zUuw

madchen, braucht nicht mehr bewie)en 3ZU werDden. In Yiünlter unD Zuübingen
}— —— ——  —— — — a ıf Ja Nun e1in glücklicher Antang nit Der rÜUünNdung e1ines YUkademi  en

@ Niil)ionsvereins gemacht Ntschten DIE anderen Univerlitäten unDd UyzeenO e n — D e WG E —— ——
5 bald Tolgen unDd 0 ÖIEe alls TÜr einen großen Ukademildhen 1))107ns

bund )\hafen! er DIE £heologen düryen niıcht ehlen, \ondern müßtenA E *23 D LA
DOTN ın Der er}fen el \tehen!

8 ‘ Diele Aeilen geldhrieben, als mir DAS YHovemberheft 1911) DES
Korreipondenzblaiis yür Die TA)1DeS Der tath Sugendvereinigungen ®Gejicht tam, InF  e weldem Generaljefrefar O)LeriISs 157/) Den SugenDdvereinen DIie WiiNionspflege In

bb aan L bejonnener, wohlmotivierter wyorm empfiehlt, DAR mir nicht verjagen Tanı, jeine
Ausjührungen hier wenig)fens ZUM eil wiederzugeben : „Homine 1eq ‚MiiNtionspilege‘
außerhalb DEeS erujes unjerer Hereinsziele, Denn DIE SugenDdvereine \InDd nicht DAa3ZU D,
Junge eute TÜr DIE Wiıllionen gewinnen, nodch 1eje Direit Tördern Irokdemv° 8 *Y S E E ihnen ein wertvoller reliqgiöjer Erziehungstatktor ehlen, WDeENN WIr DIe Snterel|terung
ur DIe Heidenmil]ion nicht in Den UDlan uUnjerer Tüätigfeit auinehmen wurvden Dielen
el in unjeren Xünglingen erweden, muß ıon Deshalb el unjerer YIrbeit jein,
amı )te Den S$ernpuntt er injerer jeel]oralichen unD \cdhlieklich auch \o3ialen Belire-
bungen verltehen ND nicht NAuberlichen unD Wiinderwertigen haften eiben
ir teilen nicht DIE Befurcdhtkiungen einzelner, DAR Durch Sntere))ierung TÜr DIE äüußeren
Wiilionen DIie Wiitarbeit Der DQeelloras:- uUunD joz3ialen irbeit In Der Heimat, ODDEr
aut unjere Vereinstätigkeit exemplifizieren, Der ıTer ür unjere vielen Mereinsbhelire:
bungen erlahmen WwWUurDe e Wijionspflege IDITD teje a  eile aber aud) nie
bringen, \te edt vielmehr Begeilterung Tur Den aube {ur3 gelagt DAS, Was

M WIr in un)re SUgenND hineinpflanzen muljen, \ollen 1G nich bloß WitlÄuTer, onNDdern 17408
arbeiter jein AUpoltelgeilt. Darum nehme JeDer Vrajes DIie Wijjionspflege mi echt
Orijtlicher, Weitherzigfeit In jeinen rbeitsplan «“ Yiach Ddiejer hHocherfreu:
en ärung DES Uragans Der rAa)lDdes Der I  n ugendorganijationen DADn © 55704 1an DIE Auverlicht egen, DAR DIe Wiijionspflege nunmebhr wirflich unfer DIeE Aufgaben
DEr Yugendvereine aufgenommen unD aud) eine möglich! geeiqnete Organijationsjorm
ur 1eje Beitrebungen, vielleicht An belten ur Anıchluß (117 einen Der beitehenDden
WiiNionsvereine, gefunDden IWDIT

Y  en
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In Bymnalten uUunDd anDderen tittel  hulen TÜr Bnaben werDden D1Ee
Keilgionslehrer ıhre Schuler m14 eichter tuhe TÜr Den Utrrikaverein Deut
Her RKatholiken Degeiltern unDd eben1o £iöcdhter)dhulen UunDd Wtädcdhen:-
penjionaten DIE ädchen AUTIM R1rı AUL JWiilionsvereinigung 0:
i)her yrauen un ungirauen Dewegen Rünnen

Yie Hauptorganı)ation TÜr DiE “rwacdhlenen neben anDderen glei
Der werfien Der DerDdientealls Unter|tBßung Spezialvereinen Ut alte,

Nereıin Der laubensverbreitung S Dbleibt abz3uwarten, we yrüchte
DIE Berordnung Der preußi)dhHen BiHOTe efreirs jeiner intührung {

allen ‘Driarreien TAGQT, 1nD b Der VOrgang DEeSs preußi)dhHen pı kopates
In anderen eu unDd außerdeutichen Y’anDdern Jiacdhahmung en 170
U wünlichen Ware DIeS, Denn nıandhen VYänDdern U£ DIE Beteiligung
diejem Yiereine UND WtiNionswerke überhaupt Dejhämend gering (S
WITD angelicdhis Der \qreienden unjerer heutigen Nitilionen CIM
nacdhgerade uUnerfräglicher ‚zUlLanND, große YänDder m14 Yllionen DON

Katholiken 1010 DIE 'lavi)dhen YanDder Ölterreichs (‘Dolen in 61a adus

hile, u0-BHrakiilien, eriko, DON Dengenommen), Uncarn, AUrgeninien,
hleineren u uUunD mittelamerikanı)lden Kepudliken GyUunz abgelehen, yalt nı
1UL Die Utilionen eilten Hıier IMURß PiNne Diel vreqglamere Dropaaganda yur
DAS Weltanoltolat ein)eBßen, ennn Au oiner nennenswerten, DauernDden
eweqgun ROommen joll

Nber au ıIn Zandern, Die verhältnismäßtg biel yYÜr Das JUiinonswer
Deitragen, 12 in Deu  an eIbit, UL größtentells NUuL D1E Uitalte
0eS Volkes, ÖIE TEeUDIO UunND opferwillig H1 Schertlein TUr DIE Ytiionen
oprert und au Die Qroße iehrzahl Der iinonare UNnND Schweltern e
Die reicheren icien De1 'Beviölkerung 23C1gen, DON anjehnlicdhen unND cuühm  #
en ANusnahmen HO/ v + ehen, unverhälimmısmäßt wWeniger JiiNonsintereile,
obwohl INn D9CH gerade DÜDN Diejer Klajle aröberen Wseitblick erwWarien A
Her LäRt 1Q mandes errei  en DU pertönliche Annäherung, DUCCH USer.
reiiung Der reilich noCcH DUNnN ge}äten Jiitonsidhrirten, Die Oheren NTOT-
derungen eniinrechen, DUCM Jtiionstelte DDN gröüßherer Bedeutkung MmMıe {MN

u  A, Ur enf)nredhenDde Bertreiung Der JtiNonen auT Dem Katholikentag,
wIie Wr 1A9 eren In Den egien "fahren ertreufen.

an reichsDdeutfiche Katholiken werDden, cimnmal aTUur Intere)ert, m1
Ytorliebe unlern AUtrrikavereıin Uunfer}tugei, Da jeine S OTge Den
deu  en Kolonialmijionen widmet, aDo QU G C1N national Dedeutjames erR

K3‚eiltet. YDer U1 aQDEL, Dem H Da C)LÄNONIS TÜr Die J  en YNurgaben
unDd DiE qgroßen yinıNe DRr ıon bei den (Bebildetien WMie DEl allen

5 +anderen aM na  alten Wecken Va ()*9 U1 O1 Kanzel einer je
Ir 710 Der ‘Driarrer OIn Her Yüur OTE 11on Hat, Da DTE (Bemeinde
bald Dinter ım.

S69 leiten alle vorausGehenDen Darleaungen mmer MDIeDer aut Die
Unentbehrlichkeit DEr 1  1  e NS Klerus in Yienn 01in e Liges,

ierleuchtetes Ntinonsleben UNIeTr Den Schulkindern, Den DODalen un E DSD0oda-
Deitichrift Nl NOoNSmwWUMENIHATT. Jahrgang 3“  a
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linnen, Den (Bejellenvereinen, Den Bymnalien unDd £öchter|qhulen, Dden

4 Unweritäten unDd in Der gebildeten Yltelt erblühen Joll überall it DIE DEeT:

)|tändnisvolle Veitung urch Oie Beiltiichkeit DASs wejentliche (ErTordernis.
Yienn Der Rlerus in allen $änDdern OIie weltum)pannenDde 1))10NSs:
auTgabe Der ır unDd Deren üußerite Dringlichkeit erfapt unD Den (Bläu:

K B E DE - igen ent}predhenD Darleat, Dann wiIrd DIE katholi]de Ar nach wenigen
—— Jahren Öie Wiil)ionskirdhe jein, DIE e nach Dem en ihres ers jeinE  —>> » S Dann iTtD 10 ihre Apoltolatspilicht mıi oldher hinreikenden (Energie——“

4
; AAA E erTülen, Dap DIE gewaltige Niionsmact 0es Droteltantismus DOT ihr In

Den Schatten Tı unD DIiEe (Brundtelten Des Heidentums Au wanken beginnen *,
i G
—  O d

“‘Yber auch Der Klerus Rannn jeiner un)äglich wichtigen YNutrgabe NUT Dann
gerecht WerDden. Wenn er hinreidhenDde Au  Äärung über ejen, Berpflicdhtung,
Berwirklicdhung unDd Ner tilion und namentlich über DIie brennenden
Uiilionstragen Dder Begenwart erhält. Darum UL mein (jeterum CEIlSCO
In Dden theologi)dhen Horle)ungen Der Unwer}itäten unDd Seminare, bejonders
in Der oDgmalık, (Eregele, Kirdheng  hte unDd a)tora muß DIE COnba“ U vl  f In DdDem a ZU ıhrem Kechre kommen, Da jeder Seeliorger KÜntiig leiner
ANurgabe als Der geborene berufsmäßkige FÜTJOTger au Der Heidenmillion

1a
)ich bewußkt it unD DIE Anliegen Der großen 2Beltmilion ZU jeinem eigenen
Herzensanliegen ma S Auch OIE akademilden ‚yerienkurje TÜr Tielter
im allgemeinen 0Der TÜr Keligionslehrer insbelondere wurDden UTC) urnahme

4
ör

Un
Der AJtilion In Den Qreis ihrer VHorle)ungen einem Heitbedlrfnis gerecht werDden.

S $ HofNentlich \ind WIT audch Der eit nicht o  ©  Hr Tern, IDO 1, ähnlich Den
E Itantiı)dhen rovinzlal-Wiijtonskonterenzen, er katholi])de Klerus u größeren

Cı ionskontferenzen verJammelt , un in Nen brennenden ACUNONSTrAgeEN
Der E E S  Begenwart über CIn gemein)ames orgehen 100 u beraten *.

„Wären alle Brielter“, jagt Der prote|tanfi)che W iONS Tatiliiier Dr TUNDeEeEmaAaAanN
nicht mı7 Unrecht, „ WATINE Yiertreter Der HeldenmijNIiOn 1170 machten ihren Cinfluß ure n J
ie im Bei  Itu elfenD, 10 mühßkten DIe Katholifen Er)taunliches Wl ionsmifteln
liefern“ (WiNONSITIUDIEN 1D Irit:tfen 4: Gütersioh 1898, 200)5

M Dabet D gewiß nicht verianıntd werden, DAR Der Dveellorger nod) zahlreidhe aANnNDere
naheliegenDde Berutsprflichten Au erfullen hat nD DAaR DIe ıy AnNDeErIrauie QemeinDde ihm
DDOL em (1 111 Herzen [iegen mMuß Der UL eben auch eiInes jeiner unmittelbarıfen_
jeelloralighen jele, DaR eine ÖemeinDde, ür DIE verantworflich litl mDglıi hereitD S uUnD tauglid) MITD ZUT i arbeit WiNonswert, DAR jie en Vla vDoll 1D wÜrDdIA

W A An AUstLllt, en il€ 1m qropen (HOoitesqgedanfen Der Weltmijion einnehmen \ollte.! ur Anreqgung DUan YRarneds 1lDeien \ich jeit (NDE Der (Ver 8 LOv —— ©& q vinzial ODDEr Nandesfkonjerenzen mnit em we „Die heimatlichen WiiNionsarbeiter, Ini erlter me DIie altoren, in Stenntnis 1D VBertänDdnis DEr on wIie I1 DIE DTAT:O a irbeit TUr 1E ın en ÖGemeinDden einzujühren“ YWarnedn, Abrip *, 151) 1eJ€
Kontferenzen HND ALlg DUrch Qroke Xahresverjlammlungen, Wiıionslehriurje, Herausgabe—a DIit Sahrbüchern unD \onitige mijjionsliterarijiche Lallagfeit, Gründung DIT 1))10115-
biblioihelen, wile  aftliche Vreisaufgaben, Unteritüßung DIT StuDdienreijen in DIie MNijioNns-
larDder 1}20 Sechs DdDiejer Konjerenzen 3  ählen ber 1000 Wiitglievder, meilt Geiltliche, Der
auch gebildeie Saien. HDie Uungte we i ionsionferen3 bildete 11 er1t m
Dezember 19 al ne  E: $tircliches Sahrbuch 19171 470; CShwager
Das W ONSwelen CS Ddeutfichen Nroteitantismus ım ath Seellorger, abra X 454

S
ö

S f
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YIie ‚zahl Der Wtitalieder DON NiNonsorden UnDd NtiNonsgejelidhartten,
1E oINe Ta  ni)dhe, berufsmäßige Ausbildung In Der Jtionswiljen)dhart
Tha UunDd DOT alem mit Den großen WtiNionsproblemen Der Begenwart S
dUrCcH eindringendes GSiudium ıc macden, UT in erTreulihem Wadhs
m egri‚ren. Yuch 1e)e ewegung UL ür ÖIE Hebung unDd Vertierung Des
heimi)dhen MmM1e De auswärtigen Miionslebens DDN Der höchiten Bedeutung *
Üie Nkademıi  en iıionskurle Niunlter DerDdienen eitens
DEr Nitijionskreije nacdhOrucklich)fe yörderung unDd Leilnahme, jeitens Der Voiter
diejer urje möglich!te Her  1QMNgUNG auch Der AaRiIuellen NtiNionsprobleme. S  {

Scqließlich noch oine Schluktolgerung hin)ichtlich Der Heit)Hrirt
TU Nii))ionswillen)dhartt G1e beirachtet als eIiNes ihrer Hauptziele, owohl
Den ıyachtheologen WIe Dden literari) Hen YWiertretern Der Uiionskreie Unregung
u m1) 10n  il)en)dhattlıdhen TDeıten UunND afer1ıa ZUL Dehandlung Der
Utillion In Horle)ungen unDd Horträgen, Den Seel]orgern PINe ihbrem 1ildungs:
gand ent)prechenDde JIntormation UDer ÖIe tion nach ihbrem ‚zujammenhang
mit Den Heniralwahrheiten Des Uhrilfentums, ID rer taf)ä  1  en Ausgeltaltung,
ihren jeweirligen urgaben UunDd Bedürtnilen geben. Yltan eiltet allo Der
Niiion elbit einen Dienit, WDEeInn 1{an Ö12 elr In Den genannfen Kreilen,
be]onDders aber unfier Dem heima  en RKlerus Derbreitet Unjere eJer,
OIE mi1t un in Der Yurrallung 06S Weltanoltolates Der {r OINeSs Sinnes
nD, wWerden Darıım herz311 er]ucCht, DIE HeiOTITE yür (U)onswiljen)dhartt
au} Konterenzen uUunD Del anderen Belegenheiten emptehlen UunND IM

IDT wenig}tens einen Ubonnenten A gewinnen. größer ÖIE
Herbreitung Der ‚ELE E, DO  Oommener UND wirk)amer VELINUG 1
aUCh ihre Dedeut)amen uygaben als wi)l)e  Har  hHes zentralorgan
DEr katbo[iicb31 Aiiionstätigkeit Djen

Hıier e DAS SOr 1 YCOTIS &. „ Der BL fl DIie WiionsTelDder HNn
Minionsmethoden unDd DEr (HeDanie (1MN DIE weiltiumıpannNENDE i onsprlicht DEer ir
ze10 uUNGS DIe ichtigfeit \orgrältiger WLWDg Ug Der Vrobleme, we  he DIE el
mi))ion Darbhietet 491@ SHenntinis Der geichichtlichen (Entwidliung DEr Wcılion 11170 ihrer

in Diches 11021117 Der UOLMethoden U DIe ÖYrundiage lugen Yorgehens
UNsS HegenDden Vrobleme U1NnD Der WiNionsgelcdhicht: mMuß beitimmend TUr weile unD arun
lche u jein. $ie 1111011, IDIE \te Heute UT erT0orDdert mebr e Aenfer unDd rKD 2 O ı C' —S D' Divlomaten iIhren Virbeitern“ $ie EnijheidungsitunDde Der Weliminion 5()
bal AUCH DIe abhnlichen Yustührungen ber DIe hbeimatlıcdhen VYeıfer Der i onsgejeil
aften 103
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